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Emil Baader .
. Schulstaub ade ! Das Tor der Wanderschaft
L ^ usgetan . Mit feurigem Herzen , mit bunten
Ampeln geht deutsche Jugend auf Fahrt . Es">cken hie dunkeln Wälder des Odenwaldes und
M Spessarts ; es locken die Flüsse in Franken :
?lain . Saale , Sinn . Es locken die Seen des
^ chschwarzwaldcs. Ferienbeginn ! Ovid und
Mar werden vergessen. Zu Hans Thoma
Wren wir nach Bernau und Menzenschwand .
Au. Ans in die Heide . In die rote , blühende
L^ de . Zu den Heidschnucken. Zu den Bienen .

die Wasserkante ziehen wir . Tummeln uns
M einsamen , weltfernen friesischen Inseln ,^aden im Meer . Statt im Neckar oder Main .

Ein Trupp zieht in die Alpen . Bon Basel
« ach Bern . Ins Berner Oberland . Zu den
»tauen Schweizer Seen . Auf den Furkapatz ,uud andere fahren gar hinunter ins südliche
^ ub : nach Italien . Schauen Mailand und Vc-
Mig . Ravenna und Florenz . Allüberall deut -
"d« Jugend auf Fahrt .

Schülersahrten ferner Jugendzeit fallen mir
» u . Als Dreizehnjähriger zog man auf den
ücldbcrg in einer Gcrvittcrnacht . Dann zu Fuß
!Zch Freiburg . Als Siebzehnjähriger auf dem
lwhrrad nach München , über Sigmaringen und
u ^ur und Augsburg . Mit wenig Gelb mit einem
r~ gepumpten Rad . Nie wieder hat uns eine
« utsche Kleinstadt so bezaubert , wie das alte
chedlingen au der Donau , nie wieder hat uns

Hofbräuhaus das Bier so gemundet , wie
dieser ersten Münchener Reise . Und die

Umfahrt durchs Allgäu . Tagelang lobte man
• Käse und Aepfeln und Brot . Wie herrlich
»andcn die Alpen im südlichen Horizont . Wie
Mn war das Glockengeläut der Herden um
Mnpten . Wie schimmerte der Dee . Traum -
M und unvergeßlich war diese erst« Fahrt«der das Schwäbische Meer . Ein andermal zog^ »n in die Vogesen . Man kutschierte zunächst
D ohne Paß oder Ausweis — nach Ranzig .

nach Epinal , sah dort das „Maison
! °maine" und fand Unterkunft in einem kleinen
? «sthof am Fuße des Elsässer Belchen , bei' mem ganz entfernten Verwandten . Einmal
M man nach Thüringen . Ueber Wertheim und '

und Gemünden . Ueber Meiningen und
Ml nach Ilmenau und Weimar , ins Land
« ^ ihes . War beglückt und begeistert von
§odl«rr Bild in der Jenenser Universität , vom
Erblick von der Wartburg , vom Geburtshaus

Johann Sebastian Nach.
>Genug . Deutsche Jugend , schnüre in diesen
Men das Ränzel . Wandere so weit du kannst.
«An< Hast. Beschaulich. Nicht der gespickte

eidbeutel ist das Wesentlichst« . Sondern das
auf dem rechten Fleck. Das helle Auge ,
scharfe Ohr . Das Ohr sür das Vogellieü ,

j! ) das Rauschen deS Waldes . Das helle Auge
1 Blume und Tier , für Dom und Strom .

Mein Hutschmuck die Rose,
Mein Lager i«n Moose ,
Der Himmel mein Zelt :
Mag lauern und trauern ,
Wer will hinter Mauern .
Ich fahr ' in die Welt .

^ Ein blauüberhangen «r Tag . sommerwarm .
z^ bten schimmern die ersten , blonden Hafer -

ist kirchenstill auf dem Berg . Kein
^.mdhauch. Die Sonne legt jenen Seidenton
äiv1 die Taldrücke « , der ein Dämmern von

und Grün in sich birgt . Täler , lang -
i® ?* » wie Hafenmolen , suchen die silberne
tz "higkei,t der Ferne . Dann steigt aus dem
itz ^«mvinkel grau eine Wolke auf , aufgeschlitzt
^ blauer Oeffnung , di« bald sich schlietzt . Eine

hängt sie wie die Fetzen eines Hexen-
über der unsichtbaren Ebene und

schwindet dann .
üb», beginne den Talweg . Heidekraut kniet

Es ist voller Geheimnisse : die nächsten
iy, ^ n Tage werden seine Glut entfachen. In
<ih , Eperl der Sträucher htneingebettet . liegt

, er Trog . Einst fing seine Höhlung jeden°bfen des raschen Bergwassers . Jetzt ist er
^ s 'ch und zerfällt . Moos um ihn her dürftet

Feuchtigkeit . Stangenzaune ädern denI des Berges .
Pfad stehen Tannen . Biele find nur

Î ühengroß , Es mutet an , als trügen sie
^ res Schicksal. Ihr C-eäst ist zerwühlt . Bis °
tzUk» scheint es , eine Tanne zeige mit müder
He*

" ? hinunter ins Tal . Mancher vornüber -
Stamm gleicht einer geknickten Wetter -

Eine andere Tanne löst sich in die zün-
Bewegungen von Flammen auf und ist

tzj^ wohl voll Starrheit und Schwärze . Wie
' deren Augen müde und einsam weiter -

W n »um Ziel , stehen die Bäume an den Sän -
Ik^^ llriin , und in Paaren , erzitternd im Wel-
«i» dxr Winde . Mitunter vernimmt man
iltzj.

^ Narren . das sich anhört wie ZähneknrZchen .
obgemühtem , vielgabeligem Geäst liegen

!>, gleichen auf der Erde . Ein Unwetter hat
Erde heimgegebcn . Silbern wie unbe -

^ Gestein , sterben sie hin . Seltsame
dte aus dem Zeitgeschehen auf dem

erzählen .
Bächlein kommt näher . Kräuter geben

ein Obdach. Jungbuchen wollen eine^ fovmen. Auf dem Pfad klapperu dte

Steine . Ein hölzernes Brücklein und auch ein
Wegweiser , der mit seinem Schild sich vor¬
drängt .

Tann geht grün der rauschende Vorhang des
Waldes auf . Als glühten Lampen auf . so hell
steht die Bühne im Sonnenlicht , Ganze Bün¬
del von Strahlen fallen hernieder . Goldene
Tropfen funkeln auf Blätterzweigen . Das
Licht sickert überall hindurch , hängt hell an deu
Tannenstämmen und taucht fadendünn durch
Aeste , als wären goldene Saiten zwischen Him¬
mel und Erde gespannt . Wo das Licht den
Boden berührt , nimmt er die Farbenfülle eines
kostbaren Kelims an . Der Mund des Waldes
flüstert . Ein erschütterndes Drama , das die
Bäume spielen : Alte Gestalten mit der Starr¬
heit bewegter Vergangenheit , junge mit der
Federkraft eines geschleuderten Balls , wiegend
im Raume hängend und Büsche gramgebeugt ,
um die das Leseholz knackt , wenn man sich,ihnen
nähert . Wurzeln furchen den Waldgrund . Er

scheint sich zu krümmen unter den Felsblöcken
mit ihren Traglasten von Moos . Dazwischen
ragen die Baumstümpfe von Riesentannen . ge¬
schwungen und zackig , als wären es Kreuz - und
Sternblumen , abgestürzt aus dem unermeß¬
lichen Gewölbe der Welt . So menschennah ist
all das . was einen hier umfangt .

Brombeerranken liegen flehend zu weinen
Füßen . Stämme scharen sich dichter zusammen .
Andere Wege kommen seitwärts daher . Men¬
schen reden wieder . Ter Waldrand naht mit
Hell und Dunkel wie ein Schioarzweitzbild .
Und dann liegt drunten das Tal , sonnenlicht -
gefüllt , ein ganzes Stauwerk von Licht . Ein
Singen l>ängt in der Höhe. Ein Kraftwagen
fährt bergwärts . Er erinnert einen daran , daß
es noch Städte gibt , die in ateurraubenden
Melodien musizieren . Aber der Tag in den
Bergen schwingt wunderbar weiter in der
Brust wie der Saitentvn einer Geige im Ohr .

Willy Hensler .

Bon
Fritz Heinz Reimesch .

Rauschen, Ende Juli .
Ein aktuelleres Reiseland gibt es augenblicklichim Deutschen Reiche nicht als Ostpreußen, denn di«

Parole , die der Kanzler ausgegeben hat : „Jeder
einmal in Ostpreußen " übt eine zwingende
Kraft auf die Reiselust der Menge aus . Der
„Seedienst Ostpreußen " mit seinen sjwei
vortrefflichen Dampfern „Hansestadt Danzig" und
„Preußen " muß Extrafahrten einlegen, um den
Andrang zu bewältigen , und Hotels , Pensionenund Privatwohnungen sind in all den Badeorten
der Bernsieinküste überfüllt . Ostpreußen ist großeMode gewissermaßen über Nacht geworden. Wird
das Kanzlerwort in weitgehen,der Weis« seine
fremdenverkehrspolitischen Konsequenzen haben , sokann Ostpreußen damit rechnen , daß alljährlich
400 000—500 000 Reisende von westlich der Weichsel
ins Land kommen werden und es wird sich sehr
anstrengen müssen . will es den gestellten Aufgaben
gerecht werden . Es wird eines sehr planvollen
Gaststättenaufbauprogrammes bedürfen und man
wird große Mittel einfetzsn müssen für Hotelbantenund für die Verbesserung der Bahnen und Stra¬
ßen , für Schiffsanlegestellen, Häfen , Strandbsfesti -
gungen , Wegebau usw .

westlichen Bernsteinküste gelegene Palmnicken
zu besuchen , wo in dem einzigen Bergwerk der Welt
der goldig schimmernde Bernstein abgebaut wird .
Der große Tagbau lieferte Neunzehntel allen Bern¬
steins , der in den Handel gelangt . Und die mei¬
sten von westlich der Weichsel stammenden Bade¬
gäste werden es auch nicht verabsäumen , ein«
Dampferfahrt von Eranzbeek , auf dem Ku-
rischen Haff zu den Dünen und Elchen , 'den Fischer¬
dörfern uud der Vogelwarte der 98 Kilometer lan¬
gen Nehrung zu unternehmen .

Nach etwa emstiindiger Dampferfahrt über das
nur leicht bewegte Wasier des Haffs tauchen im
Westen die Dünen immer höher aus dem Wasser
auf . in schrillem Zitronengelb in der Sonne leuch¬
tend , und wenn man dann etwa in Rositten
di« Segelfliegerschul« besuchen will , dann erhält
mau einen kleinen Einblick in das , was die Wüste
Sahara ist. Die Sonne ist in dem langsam rieseln¬
den Sande zu starker Hitzewirkung aufgespeichert,
ein ungeschütztes Auge ist » bald geblendet von der
Fülle des Lichtes.

Wer seinen Körper nackt den Strahlen aussetzt,
der verwandelt sich in kürzester Zeit zu einem In¬
dianer . So sind denn auch die Dünenorte Rofsit-
ten , Pillkoppen und Ridden , kleine malerische Fi¬

Eue stimmungsvolle Aufnahme vom großen Silberseo bei Ostcrcdc .
Doch meine Sommerfahrt an die windumbrauste

rauschende Küste des Samlandes ist weniger derlei
wirtschaftlichen und verkehrspolitischen Fragen ge¬
widmet , als vielmehr dem reinen und ungehemm¬
ten Naturgenutz , der zwar einige Tage durch einen
heftigen Sonnenbrand etwas beeinträchtigt war ,was beweisen möge , daß es die Sonne hier auch
einer alten , gutgegerbten Journalistenhaut antun
kann, wodurch alle Märchen widerlegt sind , man
brauche hier auch im Sommer Pelz« . Ein wärmen¬
der „Maitrank " (heißt Grog ) wird an kühlen
Abenden von Einheimischen und Fremden nicht ver¬
schmäht . Ich möchte es geradezu als einen aus¬
gesprochenen Vorzug der Samländischen Küste be¬
zeichnen , daß das Wasier nie lauwarm ist . sondern
di« spritzige Kühle behält , die ihm die nerven¬
belebende und -stärkende Kraft verleiht .

Der andere bedeutsame Vorzug der samländischen
Steilküste ist. daß sie überall bewaldet ist . Stun¬
denweite Waldwanderungen können von Rauschen,dem schönsten Plätzchen dieser Landschaft, in den
Forst von Eeorgenswalde und Warn icken
gemacht werden : an der Steilküste entlang vermag
man auch lang« zu wandern , ohne daß man län¬
ger als für wenig« Minuten den Wald zu ver¬
lassen braucht . Welch köstlicher Blick, wenn man
vom Feuerturm in Brüsterort oder vom Wacht-
budenberg der Ordensritter bei Klein - Kuhren
die Küste entlangsieht , wie sich in ständiger Un¬
ermüdlichkeit di« Wellen und Wogen jagen und
ihre schäumenden Kämme an den gebräunten Rücken
jubelnder Menschen brechen . —- -

Wer an Samlands Küste weilt , wird sich auch
kaum die Gelegenheit entgehen lassen , das an der

scherdörfchen , überfüllt von lichthungrigen Men¬
schen, di« mit ihren phantastisch gefärbten Kostümen
reizvolle Farbslecke in der großartigen Eintönig¬
keit der Dünen abgeben.

Ridden , geraubt durch die Litauer , warum ,
wird wohl kein Verfertiger des Versailler Diktates
wissen , ist auch Ausgangspunkt in die tundrenähn¬
lichen Elchreviere , die man in Wagenfahrten zu
besuchen pflegt . Daß man auch Elch« zu sehen be¬
kommt , wird nicht garantiert, - doch wenn
man ein zwei Stunden durch Moor und Heide ,
Birkenwäldchen und Erlengebüsch hindurchgefahren
ist uud die ortsansässigen Bremsen und Schnaken
genügend Tribut von dem Blute der neugierigen
Fremden gesogen haben , dann werden sich die Elche
ihres Fremdenverkehrswertes bewußt (ob sie ein
Abkommen einerseits mit den Bremsen , anderer¬
seits mit dem Verkehrsverein Ridden haben , konnte
nicht ermittelt werden) und treten ans dem Dickicht
ans Licht und lasien sich sogar knipsen . Es sind ge¬
waltige , ungelenke Tiere , die für gewöhnlich etwas
beleidigt ihre überdimensionale Habsburgerlippe
rümpfen , wenn man sie aus dem Mittagsschlaf
stört. Rach einigen Augenblicken trollen sie miedet
ab , als wollten sie sagen „Das war genug für
Geld".

Di« abendliche Heimfahrt ist bei schönem Wetter
ein hoher Genuß, denn die Dünen wechseln lang¬
sam ihr Gelb tn träumerisch weiche violette Töne
und über dem Wasier opalisiert in feinsten Pastell¬
farben ein« zarte Farbensymphonie von unvergeß¬
licher Einprägsamkeit , so daß das Wort , des Kanz¬
lers „Jeder Deutsche einmal nach Ostpreußen" sehr
viel mehr ist, als eine nationalpolilifche Mahnung ,

'J

Von
Mariclies Eormsen.

Wo mögt ihr dies Jahr fein, ihr Scharen deut¬
scher Kinder , die ihr in andern Sommern den Heu¬
berg bevölkert habt ? Der Heuberg ist euch ver¬
schlossen. Wirb sich aber auf einem andern gesun¬
den Fleck deutscher Erde wieder eine Stätte für
euch finden , wo ihr in wochenlangem Feriendasein
euch tummeln könnt? Sollte etwa der Platz schon
gefunden sein ? Sollte er etwa gefunden sein hier
im tannenumrauschten Königsfeld ? —

Von jeher war Königsfeld schon ein Kinderort ,
denn die Schulinstitute der Brüdergemeine für
Knaben und Mädchen waren weit bekannt , und
schon seit über l00 Jahren schicken deutsche Eltern
ihre Kinder gern in den kleinen stillen Ort . Und

< ;

FerieniretKlen]

seitdem Königsfeld zum Kurort wurde , gibt es auch
alle Sorten von Kinderheimen und Kinderfana -
torien , große und kleinere und ganz Leine , llvd
seitdem — es ist jetzt 9 Jahre her — in Königs¬
feld eine Jugendherberge besteht, seitdem hat man
den ganzen Sommer hindurch auch viel .hündische
Jugnd " in und um Königsfeld gesehen ; solche, die
Königsfeld nur auf ihrer Wanderfahrt grüßten
und ganze Gruppen , die im Jugendhaus ihre Frei¬
zeiten und Singwochen abhielten . Ach ja , es ist
schon grad genug Jugend im kleinen Königsfeld !

Aber das , was sich feit einigen Tagen dort auf
der Waldwiese am Rotwald äbspielt , das ist neu.
Und als ich das werden fach, da mußte ich denken:
ein neuer Heuberg ! Da kamen sie vom Bahnhof
Peterzell anmarschiert , die 180 Kinder , Buben und
Mädel aus Kassel und anderen Städten , in feiner ,
strammer Marschordnung . 2m Wald vor dem Ein¬
gang zum Ort waren sie von seiten der Brüder -
gemeine begrüßt worden und dann zu eben jener
Waldwies« marschiert , aus der das Zeltdorf für die
Buben aufgeschlagen war . Die Mädels fänden ihr«
Schlafräume in sauber geputzten und nach Möglich¬
keit freundlich ausgestatteten früheren Speicher¬
räumen . Das Essen wird in großen Kesieln in der
Küche des Königsfelder Knabeninstituts gekocht.
Dort sind den Lagerleuten auch sonst noch schöne
Räume freundlichst zur Verfügung gestellt worden.
180 Kinder sind es vorläufig — und bald soll ihre
Zahl weiterwachsen durch neuen Zustrom.

Am Abend zog die ganze Schar in nicht enden-
wollendrr Marschrethe durch die Straßen Königs -
felds . In weithin schallendem Sprechchor wurden
die Einwohner und Kurgäste zum Begrüßungs¬
abend draußen im Zeltdorf herbeigerufen . — Und
da standen die Geladenen und dursten sich ergötzen
am frohen Spiel der Jungen und Mädel , an ihren
frischen Liedern , an der straffen Ordnung , die aus
die kurzen Befehlsrufe der Führer und Führerin¬
nen in die große Schar kam . Das Lagerfeuer
flammte hell auf . und in 'feinen Schein traten
junge Menschen und riefen mit erhobener Hand
große Worte von ewiger Bedeutung als Bekennt¬
nis und als Weckruf in den weiten Kreis hinein .

Als dann das Feuer verglommen war , die Fah¬
nen eingezoqen und die Kinder auf ihren Lagern
zur Ruhe gegangen waren , da grüßten meine Ge¬
danken die Mütter in den fernen Städten . Und ich
wünschte sie mal schnell an meine Seite : nur eine
stille Stunde beim schlafenden Zeltdorf ! Der weite
bestirnte Himmel zu Häupten , überm Wald der
halbe Mond . Dort mal ein unterdrücktes Räu¬
spern — wieder still. Drüben auf der Landstraße
saust ein Auto vorüber — vorbei . Ein Vogel
schreit . Weit aus 'der Ferne hört man den Nacht¬
zug durch -den Schwarzwald rollen . Ein Junge
spricht im Traum . In den Tannen raunt der
Nachtwind.

Itemteig
Beliebtet Luftkurort

imwürtt . Schwarzwald
450 m über dem Meere

Prospekte dch .d.Verkehrsvereia



Seite a Wandern und Reisen

8 o r ß a 4 .
Einem langst «ehesten Wunsche entsprechend, ist das

idyllisch gelesene Schwarzenbach-Staubecken oberhalb
Raumünzach zum Baden sreigegcben worden . Biele
SchwarzioalöWanderer und Wassersportler werben dies
begrüßen und sich dort an heißen Tagen durch ein
kühles Bad erfrischen. Zurzeit stehen Unterhand¬
lungen vor dem Abschluß, um auf der großen steilen
Wasserfläche Gondel fahren zu können . Di « Gaststätte
Schwarzenbach am Schwarzenbach-Ltaubeckcn ist ge¬
eigneter Stanbort für die Wanderungen in das roman¬
tisch- idyllische Herren wicser Gebiet.

FischweIcr .
Der kleine Albtalstützpunkt aus halbem Weg Karls¬

ruhe—Hcrrcnalb ist heuer ein besonders bevorzugtes
Ausflugsziel der Karlsruher , die zumeist mit Fahrrad
oder mit der Bahn hier eintreffen . einen kurzen Im¬
biß einnchmcn und von hier Wanderung fortsctzen , die
sowohl in Richtung Herrenalb , als auch nach dem
Moosalbtal gegen Moosbronn lanüschastlich überaus
eindrucksvoll ist . Der Graf Rhena -Waldweg ist völlig
staubfrei .
Herrenal h .

Weit über 1000 Karlsruher haben in den letzten
heißen Wochen dem Freischwtmmbad einen Besuch ab-
gcstattct . Das zufließende , sprudelnde Wasser des
Rcnnbachcs ist gut tcmvcriert , mehr als 80 Kabinen
stehen zur Verfügung , daneben laden die sportgerech¬
ten Plätze zum Fußball - und Ringtennis -spiel. Für
Autofahrer empfiehlt es sich , die GernSbacher Straße
links clnzufabren , um an den bereitstchenben Park¬
platz zu gelangen . Besonders gelobt wird die Licge -
wicse am Freischwimmbad , die stark besonnt ist.
E n z k l ö st e r l e .

Die Mehrzahl der Penssoncn und Gastböfe find jetzt
besetzt und wiederum zeigt sich « in erfreulicher Zustrom
von Sommerfrischlern vorzugsweise aus Karlsruhe und
anderen badischen Rheintalstäbten . Zu den schönsten
Ausflügen von Enzklösterle zählt «ine Wanderung
zum Poppclse« und zum Kaltenbach , sowie nach Nr -
nagold , zu einsamen Hochgeländen, in denen die
Nagold und Enz ihren Ursprung nehmen . Der Pov -
velscc bietet prächtig« Badegelegenheit : er liegt in etwa
700 Meter ganz von Fichten umgeben , in kühlem Wal¬
desdickicht . Auch der Kaltenbachsce ist als Wandeiziel
zu empfehlen und liegt eine halbe Stunde vom Zinken
Gompelschcuer entfernt . Im «Lamm " im Gompelscheuer
sind ebenfalls zahlreiche Sommerfrischler eingetroffen :

dieser einzige Gasthof des OrtcS ist dieses Fahr neu
bewirtschaftet.
B e s c n f e l d .

Ter 800 Meter hoch gelegene Luftkurort aus freier ,
lichter Hochfläche erfreut sich alljährlich eines regen
Zuspruches . Im «Obcrwicsenhof " , dem ADAC . Motel ,
sowie im „Löwen" ssnd viele Kurgäste auch aus dem
Badischen zu längerem Bcrwcilcn eingetroffen . Viermal
täglich verkehren Postautos via Wildbad —Enzklösterle
—Besenfeld—Klosterrcichcnbach—Freudenstadt .
Hornisgrinde .

Im Anschluß an die Weihe der neuen Straße zur
Hornisgrinde verkehren täglich hunderte von Kraft¬
wagen zum höchsten Gipfel des Nordschwarzivaldcs .
Das Mummclscehotcl ist gegenwärtig gut frcguenticrt ,
auch die Höhengasthöfe Hundseck, Untcrstmatt , Plattig ,
Sand , Bühlerhöhe und Herrenloses melden recht be¬
friedigende Frcquenzziffern , u . a . zahlreiche Sommer¬
frischler aus dem Rheinländc , die vielfach zum dritten
und viertcnmalc den Sommer auf den luftigen Tan -
nenhöhcn zwischen 800 und 1100 Meter verbringen . ES
bestehen täglich 4—emalige Kraftvoft -Fahrmöglichkeiten
von den Talstationen Bühl , Baden -Baden und Achern
nach den Höhenzentrcn .

Freiburg .
Wie angesichts der anhaltenden Wirtschaftskrise und

der ungünstigen WittcrungSverhältnisse in den Mo¬
naten Mai und Juni nicht anders zu erwarten war ,
ist auch im 2. Vierteljahr 1933 ein Rückgang des Frem¬
denverkehrs festzustellen . Von den Hotels , Gasthöfen .
Fremdenheimen , Pensionen , Krankenanstalten , Her¬
bergen und sonstigen Unterkunftsftättcn wurden im
ganzen 86 470 Fremde polizeilich gemeldet, das sind
2084 oder 6,9 v . H . weniger als im gleichen Zeit¬
raum des Vorjahres . J „ den meisten Städten ist der
Rückgang aber » och erheblich größer als in Freibnrg .
Auf die einzelnen Monate verteilen ssch die Frcmüen -
zahlen wie folgt : Avril 10 743 (1982 : 10 804) , Mai
11744 (14 605) , und Juni 13 968 (13 055) .
K o n st a n z.

An den Festtagen des 2. und 3 . September soll in
Konstanz jedermann Gelegenheit haben , in das Leben
des deutschen Soldaten Einblick zu nehmen , die mili¬
tärische Arbeit kennen zu lernen , Waffen , Ausrüstung ,
Bekleidung und Geräte zu betrachten, ja sogar seine
Kost zu versuchen. Die Biwackschau bringt Zeltbau ,
Lagerfeuer , Kompagnicgesäng« , heitere Vorführungen
und zum Abschluß den groben Zapfenstreich. Am Sonn¬
tag starten in aller Frühe die Patrouillen der Truppcn -

Durlach
Bibel - u . Erholungsheim

Bestempfohlen für Erholungs¬
bedürftige . Peasionsor . Mk . I .—
bis 3 .26 pro Tag . Anfragen a. 4.
Leitung des Hauses .

Bestachen Sie

marxzsll
„marxzeiier fflQhia“

„Historische
Dr .-Carl-Benz -Stube“,

Neuzeit ). Fremdenzimmer .
Pension ab 4 Reichsmark .

Suez- „Forellen “
. Telephon 2.

Herrenalb

Altbekannt gute Küche. Fr « , knft.
Stur mer , mit großem Karten und
GlaShalle . Zentralheizung , fl. W.
Garagen . Pension von » Mark an .

EMrstenilwrg v. Baden-Badm
IHaiirort IMMHt
600 m Q. M . Das bevorzugte
Schwarzw .-Idyll f . FamiL u . Er¬
holung ». Gr . Park . Liegewiese .
Stets Forellen ! Pens . v. M . 4.—.
Posthaltestelle Wolfsschlucht .
Bes . : WUh . SpieJmann . Küchen¬
chef . Prosp . d. d . Besitzer und
im „Tagblatt “ erhältlich .

Ebersteinburg
SÄ im Hirschen

Altbekanntes Haus . Gut bflrgeri .
Küche , ff . Getränke . Pension
3.60—4 .— Mark . Telefon Baden -
Baden 1417. Vereinen u . Gesell¬
schaften bestens empfohlen .

Bes . : W . Setsler .

Gernsbach

Pension Schmelzte
Gottlieb -Klumpp -Str . 14. Fern¬
sprecher 569 . Neu erbaut , reiz¬
volle freie Lage . Neuzeitl . ein¬
gerichtete Fremdenz . m . Balkons .Garten . Zentralheiz . Fließendes
Wasser . Bäder . Behagl . Aufent¬
halt f . Erholungs . 20 Betten .Mäßige Preise . Prosp . d. Bes .und Tagblatt .

Gernsbach i . Hurgtal
Kurhaus (Mach
Hotel - Restaurant - Kaffee
m . großer staubfr . Parkterrasse .Bevorzugter Ausflugsort der
Karlsruher . Garage . Forellen¬
sucht Tennisplätze . Tel . 201.
_ Inh . : Paul Ehlers .

(
Lesen Sie die Beilage „Wandern und
Reisen “ desKarlsruherTagbl altes

Gernsbadi
Hotel - Pension Löwen

an der Murgbrücke .
Beetbekannt für Küche u . Kel¬ler . Groß . Saal f . Vereine . Tanz¬
diele - Tägl . Konzert . Für Pen¬
sionäre Sonderpreise . Proep . beim
Bes . : Otto Maier , Küchenmstr .
Telephon 381 .

Hllportsau (Murgtal )
easnaus u. Pension zum grünenHof
Ruhige , staubfreie Lage , nächst dem
Walde . Schöne Zimmer , eig . Metzgerei .
Pensionspreis RM. 3.80 bei 4 Mahlzeit .
Nachsaison erm &ssigte Preise

Inh . : Frans Kottier .

Langenbrand (Schwarzw .) Bad.

aasttioiz.öchsBn
Telefon 200 Borback

Neu umgebaut , schöne Fremden¬
zimmer . große Lokalitäten für
Vereine . Eig . Metzgerei (Forel¬
len) . Schöne Spaziergänge . Mäß .Preise . Prosp . Tagbl . und Bes .Bes . : August Geiser .

Forhach
Idealster Erholungsort . Herrl .
geeeh . Lage . Umgeh . ▼. weitge¬
dehnt Wäldern von 803—800 m.
Schönste Spaziergänge ringsum .
Strandbad . Gute , preisw . Hotels
m. fl. Wasser . Fischerei und
Jagdgel . Auskunft u . Prosp . d.
Verkehrsverein .

Perbach (Muntan

Hotel FHedrlehshol
Bestgeführtes Haus . Neuzeitl .
eingerichtet . FL Wasser . Mäßige
Pensionspreise . Hotelprospekte
auf Verlangen d . Bes . u . I . Tag¬
blatt . Tel . 203 . Bes . : W . Wunsch .

"nmunzath
BIETET RUHE' HEILT HERZ
UNO NERVEN

*SO4W1MM6A0-

Schönmiinzach

PenlMM
BcsseS Haus . Ruhige Lage. Herrl .
am Walde grlegen . Vorz. Verpfl .
Pens . Bor - und Nachsaison 3.60 .<

Bes. : Elisabeth Bätsch Wwe.

Schönmiinzach
Pension
Waldfrieden

Erhöhte , staubfreie , ruhige Lage.
Neu bergerlchtet. Mäßige Preise .

Bes. Aus . Elben , Konditor .

Schönmiinzach

60 Betten . Gut« Lage, direkt an d.
Murg . Badegelegenheit . Grober
Garten . . Gute Verpflegung . Pen .
ssonSvreiS von 4 M an . Neuer
Besitzer : Loren, Holzschuh . Tel . 95 .

Schönmiinzach
MnCarola

Ruhige Lage, nächst d . Murg . Neu
renov ., schone Fremdenzim . Pen¬
sion Bor - u . Nachsaison 3 .60 JC m .
4 Mahlzeiten . Prosp . dch . Besitzer u .
„Taablatt " . Bes. Georg Rotbfuß .
Telefon 29.

Schönmünzach

Hotel Post
Beftbek. Haus . 110 Betten . Eigen .Schwimmbad . Ltegewiese. Tennis¬
platz, . Forellenfischerei. Garage .Mäßige Pensionspreise . Wochenend
bet günst. Berechn». Prospekt dch.Bes. u . „Tagblatt " . Telefon 84 .

Besitzer: Fritz Hageumeyer.

Schönmiinzach
Galof-Penlion Schilf

Tel . 12 SchSumiiuw » .
Bekannt f . gt. ErbolungSaufenth .
Erstklassige Küche. Liegewies«. Pro¬
spekt b. „Tagblatt " und Besitzer.

Fritz Hetz , Küchenchef.

Schönmiinzach

Rub . Lage a . S&cbV. ülfifie Freibad
u. Tannenhochwald . Staubfr . Pen¬
sion ab 3.60 Jl . Prosp . dch . Bes. u.
„Taablatt ".

Zwickaabel (Post- uni Batznssation
Schönmünzach)

SÄ zum fflohren
Ein, , u . bestempf. HauS a. Platze.
Seitgem . billige Preise . Nachmitt.-
Kaffee. Prosp . d . Bes. u . i . „Tag¬
blatt ". Bes. Sriedr . Wurster .

Huzenbach

Pension Wiedmann
Staubfr . u . absr . d . Straße . Best -
empfohlenes . Haus . Neurenov .
Fremdenzim . Pens . y. 3 .60 an .Prosp. auch i . Tagblatt Keine
Nebenkosten .

Bes . : Gottl . Wiedmann .

Höirmitkurort simmersleld . 780 m hoch
Qasthaus u. Pens . z. Hirsch
Kuh ., staubfr . Lage , umgeb . v.
Tannenwäldern . 5 Min . v. Wald
entfernt . Jagdgelegenheit . Bad .altbek . gute , reich !. Verpflegung .Mäß . Preise . Bes . : E . Hoffmann .

I Besenfeld , 800 m HJIL

fiallhof Penlionsonne
Bestempfohlen , neuzeitlich ein¬
gerichtet . Fließ . Wasser . Garage
Pens . -Preis 3 .50 —4 .D0 . Prospekt
durch d . ^ agblatt u . den Be¬
sitzer Ernst Pfeifle .

Wer sich gut erholen will , gehe
mach dem Höhenluftkurort

Göttelfingen b . Freudenstadt
Pension Theurer u . Girrbach .

Neu cinger . Fremdenz . Ganz
m . Tannenwald umgeben . Schöne
Aussicht . Herrl . Spaziergänge :
Gr . Biegegarten . Schwimmbad
^ Std Gute Küche , reichliche
Mahlzeiten . Pension Mk . 3 .50,ab September Mk . 3 .20.
Ansichtskarten vom Ort und
Pension im Tagblatt .

JSm
' " '

Pens . z. fldlcr
bei hreudenstadt , 700 mü . d . M .,25Min .
Bahnst . Dornstetten (Autoverbindung
Wttbg . Schwarzw .). Nähe des Hoch¬
waldes gel . Schöne Zimmer , ruhig u .
staubfrei . Prima Verpflegung . Garten
b . Haus . Kurgästen best , empfohlen .
Voller Pensionspreis 3.80. Prosp . Tag -
bl .-Büro u . d. Bes . Otto Zukachwordt

Lautsrbacn i. sciiwaim (WttDg .)
Gasthaus zum Waldhorn
nächster Nähe vom Wald . Schöne
Spaziergänge . Autohaltestetle . Pension
3.40 Mk ., m . Nachmittagskaffee 3.80 Mk.

Prosp . v . Besitzer Otto King

Klosterreidienbach
Pension und Gasthof

zum Ochsen
Gut . bürgerl . Haus ., ruhige Lage ,
ln nächster Nähe v. Wald . Bad
u . Flußbad . Pens . 3 .80. Tel . 2222,

Auf Wunsch Prospekt

Kloslerreichenbach
Pension

Sonnenberg
Einzig erhöht gelegenes Haus
am Tannenhochwald mit präch¬
tigem Rundblick , moderne Frem¬
denzimmer . fließendes Kalt - und
Warmwasser , Zentralheizung ,
Wannen - und Flußbäder . Biege¬
wiese . Pensionspreis Mk . 4.—.
Prospekte d . den Bes . H . Gaiser ,
Telephon 2297.

Maiern Rehstoch
Izh St . v . B .-Baden . 40 Min . v.
8tat . Steinbach entf . Gr . Saal
u . Nebenz . <k. Vereine sehr ge-
eign . l) Veranda m . prächt . Aus¬
sicht a . d . ßebgel . u . Gebirge ,
sowie die Yburg . Gr . Garten .
Big Weinberge . Schöne Frem¬
denz . Billige Pension . Wochen -
Endoreis 5 Mark . Telephon 240
Steinbach . Bes . : Karl Walter .

Adtem
Konditorei - Cafd Blatt

an» Adlendat *.
Altbekanntes Cafd mit feinster

Konditorei .

Kurhaus - Restaurani
Kante anwindeefe

bei Bühl . Bevorzugter Ausflugs -
Punkt u . Kuraufenthalt . Einzig¬
artige Aussicht , Frei gelegen ,
rings von Tannenwäldern um¬
geben . Beste Verpflegung . Pen¬
sion von 4.50 M . an . Auch große
Räume f . Vereine , Schulen , Ge¬
sellschaften . Tel . Bühl 566 . Post -
hiBfstelle. Besitzer : R . Grässel .

Oflenhöten
im Sdiwarzwald

311—1000 m . fl . d . Meer . Idyll .
Luftkurort am Fuße d. Hornis¬
grinde . Stützpunkt für Ausflüge
n . Iiuhestein . Wildsee . Hornis¬
grinde , Mummelsee , Allerheiligen ,
Kurgarten u . Kurkonzerte . Täg¬lich Kraftwagen -Rundfahrten .
Bestgeführte Gasthöfe u . Pen¬
sionen . Zedtgem. Preise . Prosp .
u. Auskünfte d . Verkehrsverein .

Lautenbadi
Gasthaus - Pension

zum Kreuz
G<ut . büvgl . Haus . Schöne Frem -
deiKCtnimor . Pensionspreis 4.— M .Tel . 256 Oberkirch . Prospektdurch Besatzer u . Taghlatthüro .Bes . : Geschwister Maier .

Lantenbach (Kenchtal ) Gasthaus
und Pension „Zum Schwanen “
Altbek . gut bürg . Haus . Gute
Verpfl . Pens .-Pr . 3.60 M . Auto¬
vermietung . Tel . 246 Oberkirch .
Prosp . im „Tagblatt “.

Bes . : Otto Sester . Küchenchef .

Enztal / Enzklösterle
bei Wildbed (Scbwanwald ) TeL Nr. 3

Pension Stterfnger
Neu aufs beste eingerichtet , fl.
Wasser . Bad . Sonnenbad und
Garten , schönste freigelegene
Fremdenz . Für vorzügliche Ver¬
pflegung wird garantiert . Eigene
Metzgerei . Voller Fensionspr .
8.60 Mk . Prospekt .

EnzklOsterle

Privat -Pention
Keppler

Ephöht . staub - u . lärmfrei : in¬
mitten von Wiesen , nächst Tan¬
nenwald Vorzgl . Verpfl . Zeitgem .

billige Pension » - und günstige
Wochenendpreiee . Prospekte d .
„Tagblatt “ n_ den Bes . Keppler .

Zavelstein (bei Bad Teinach ).

Privatpension
Schröfel

Bekannt gutes Haus für Er -
holunffsbeäürftiKe aller Art .
Gute Verpflegung u . Unterkunft . I
Schöner Garten für Liesrekuren . I
Bad im Haus . Preis 3 .50 Mark . |

Hausen Im Tal (Donautal)
Gasthaus - Pension WWf
Im schönsten Teile des T1®
besuchten Donautales T
Nächste Bahnstation von
Altrenommiert . Hau ». Anerkavo
srute Küche . Ruhiger AufentbJ 1
Wald in nächster Nähe .
Fischwasser . Pensionspr . 3-öv

Besitzer : J . B. Heppelaj ;

»■ ' Kionerie Hiriau»-
ältest b . empf . Haus a . Fl *2r
i . Höhenl . am Walde , fl . Wasser.
Garasre . er . Garten , für bürtf«
Küche , 4 Mahlzeiten . Pension*
preis Mk . 3.50. ^

Ueberlineen am Bodensee .
Gasthaus zur Rose ^ "«^
Guten bürgerlichen Mittag *! *
Abendtisch , hauptsächl . an K“
gäste . d . Privat wohnen . Gro*
Aufmerksamk . bei Zubereitu
der Speisen . Preise billigst . ,

_ Besitzer : Franz Beruhst »

.Alte Pot <Ga . thof
u . Pension yy

Uehlingen ( Schwarzwald ) .
Altes bestempf . Haus a . Pi5 *?i
Waldnähe herrl . geleg . — 1.bei 4 Mahlzeiten M . 4.—.
lien Extraprs . Bes . Fr . Bäu « " '

immenstadi k^ÄItSoff
Pension KennerKnecht

Herrlich , auch ruhig u . staubfr ®*
gelegen . HtochgebirgsaussicB “
Nähe Wald und See. Bad . Bai"
kone . Gartenterrassen . P®8<
aionsnreis bei 4 Mahlzeiten !>•"”
bis 4 Mk . Verlangen Sie P 1*̂
spekte . — Referenzen .

Netfcartal - Zwingenberg
Hotel - Pension

„ Schiff -Post “
gegr . 1767 u . seither Familieh '
besitz . BilL Pensionspr . Fli«”'
Wasser . Strandbad , direkt *5
Neckar u . Walde gelegen .
im Hause . Fernruf . Oeffent^
Femsprechst . Bes . : Georg

Hanionkarort uerteMiatte DJUridgj
8astiLZ.w«iBen Lamm
Neu eirurerichtete Fremd » »“ ®,
mer mit fl. Wiasser . herrnC »«*
Fernsicht aiuf Berg und ‘■“Z
5 Min . v̂ Walde . L*e*ewieBe_"^Hause .Vi
A/utoverty- - - -
u . Beerfcjden . Tel Kothenbem
B— ; w

| 1^ . . ^ J [ |T
G«afflld

LuitHurort wawmicneiDacn
Gasthaus and Pension

Zum Odenwald . Telefon W .,
Schönen ruh . Ferienaufenä ®*
b. gut ., reich 1. Verpfl . Pension »
preis Mk . 3.80. bei 4 Mahlzeit «?

Bes . : Emil Farnkogg

MhMMttmrt OMr-AMsttitf*
im Odenwald , am
600 Meter . Pension Znn » -7-,^ ,
Bock . Altbekanntes Haus , (für
Küche , gute Verpfl . 22 Bett ^ J
schöne Zimmer . Schön* . ’Vjldüngen m. schönen FetnmcnwjaPensionspr . von 3 Mk. an
4 Mahlzeiten . Monatspensi ^ J
80- 86 Mk . Bes . : G*.

teile , der SA , SS und Stahlhelm rum S6-Kilometer -
Armeegepäckmarsch. In den Kasernen werden di«
militärischen Ausstellungen eröffnet . — In den Tagen
vom 12 . b !S 14. August findet in Konstanz ein großes
SA -Gren »landtreffen statt.
Golf in Baden . Baden .

Der Golf-Club Baden -Baden veranstaltet in der
Zeit vom 2.—10 . September d . I . ein Herbst-Turnier .
Die Ausschreibung sieht vor : Klaggen-Wettspiel« mit
Borgabe für Damen und Herren , Loch - und Zähle -
Wettspiel« über 18 Löcher mit Vorgabe für Damen
und Herren . Der Golfplatz Baden -Baden ist bekannt¬
lich der interessanteste 18 Löcher -Platz Süddeutschlands
in herrlicher Schwarzivald -Landschaft, der gerade für
die Austragung derartiger Turnier « ganz besonders

geeignet ist . Meldungen sind an den Golf -Club
Baden zu richten. Die Meldungen müssen enthalv ^
Vor - und Familienname , Adresse , Club , Nachweis
Vorgabe und Standartrunde des Heimatklubs .
O st s ch w « iz . .

„Dom Rheinfall zum Bernina " betitelt sich di«
farbige Reliefkarte , welche die Ostschweizerische
kehrvereinigung in Cbur soeben als gemeinfa^ .
Werbemittel für das ganze Gebiet der Kantone Zu!' -
Schafsbausen , Thurgau , St . Gallen , beide Avoeö^
Glarus und Graubünden in einer großen ^ ^ --rt
herausgegeben hat . Die Karte ist sorgfältig reviN .
worden und berücksichtigt zu den Bahnen und
schiffen auch die modernen Transportmittel , das
und das Flugzeug .

Volksschauspiel
Oetigheim .

Bon
Alfons Seife.

bv . Das Volksschauspiel OetigHeim — e8 be¬
steht schon seit 27 Jahren — gehört wohl zu
de » ältesten Unternehmungen dieser Art . Es
hat eine Entwicklung hinter sich, die wohl kaum
ein anderes , ähnliches Unternehmen auszu¬
weisen hat . Alle Neugründungen des ver¬
gangenen Jahrzehntes sind wochl irgendwie in
Zusammenhang mit Oetigheim zu bringen . Von
dort aus gingen die stärksten Anregungen für
die neuere Form des Massentheaters .

Ein einfaches Hardtbauerndorf , Kleinbauern
wohnen darin , die sich im Schweiße des An¬
gesichts ums tägliche Brot abrackern müssen .
Das Land: die oberrheinische Tiefebene : nach
dem Westen zu liegen die Rheinniederungen
mit den verschlungenen Altwässern , vom Osten
her grüßen die nahen Schwarzwaldberge des
Murgtales , der Mevkur der schönen Stadt Ba¬
den -Baden beherrscht die Landschaft . Die Men¬
schen sind heiter und beweglich, sie lieben den
Singsang über die Maßen .

Draußen im Niederwald , gegen Rastatt zu ,
haben sie ihr großes , einzigartiges Dheater . Im
Dorfe sagen sie kurz der „Tellplatz" — ganz
gleichgültig , was gerade gespielt wird . Der
„Tell " ist ihnen ans Herz gewachsen . Man denke
sich eine großartige alpine Landschaft , die auf
einem weiten Platze aufgebaut ist , man stelle sich
eine solche Landschaft mit den kleinsten Einzel -
zügen vor, und man hat das Totaldilö der

Oetigheimer Bühne . Man darf aber wie
an die Mittel der geschlossenen Bühnen denî
etwa an bemalt« Hintergründe , an
stücke , an Leinwandhäuser und ähnliche
die sich im künstlichen Rampenlichte feS* '

,. fnausnehmen mögen . Hier im weiten , ofn " ^
Raume ist alles ins Großartige gesteigert. \ t
die gewachsene Natur hinein sind hochrag«Uj ,
Bauten gestellt, die innigste Verschmelzung
schen natürlicher Umwelt und künstlichem
bau wird angestrebt. Die Fernwirkungeu
Riesenblenden , die als alpine Totallandschau -
erscheinen , sind von erstaunlicher Naturnähe » l
Wahrheit. In einem so weiten Raume ,
alles lebendig werden . Die Landschaft des "!.^
zu atmen und die Begebenheiten entrollen >
breit , malerisch , stets in großen Bewegung ^
Menschen und Tiere beleben das Bild , Lj
Volksseele zeigt sich in allen Einlzelzügen,
festlich ungehemmter Freude , bei der ArbelU ^j
beschaulich- sinniger Ruhe , aber auch aufg« w" s
in jenen dunklen Stunden , da hartes Sch '" ^
über die Menschen hereinbricht.

Ein vollständig überdachter und wctterstcb ^
^ z

Zuschauerraum kann mit 3500 Sitzplätzen
zu 5000 Personen aufnehmen . Ein Besuch
diesjährigen „Tellfestspiele" iw Oetigheiw Ly
hört zu den unerhörten , bleibenden Eindrna
des Lebens.
Sonderzüge nach Oetigheim .

Außer dem regelmäß an jedem Sonntag
kehrenden Sonderzug aus Karlsruhe nach
und zurück wird am kommenden Sonntag . 6 .
ein Sonderzug zum halben Fahrpreis aus der
tung Pforzheim nach Oetigheim und zurück V
Dte Fahrzeiten sind : Psorzhetm ab 12 .28, £ xtißG cjE tÄf.
18.35 Uhr , Oetigheim ab 19.06. Pforzheim an 20.3» 11
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tr ê 3 s

es
3
3
4V
.V

&

3 ,V_ m w 3

» SR dB n
-n L ) Z .
3 W ^ Ü3 , > . V ^5 SR13 E Cp «>
® S ^ «? P

'S jo ^ iS
v jo £ s» g
oLK

- NA

^ as Ä
tfc. SJ u ••“
§ | sä s a

« „ «; er -f ®
*3 . O SP Ä> gQ
> ! t : .

<2
s ’S 'ST 5 . 8

S © ^ “ " « .■«
s “ t

^ ft v
* * « H

g > ZZ
'

Z
H .9. " « „

d «
.3 op
in «>
» > «

3 ^

i , ; v C

3 O £ g ,S1

a " c 3 »2

g ■- 3
3 3 ^ dtö 5 « .s

5 8"
..

w 3 p O p
Cp 3 v C3 P

.5 3 «ö C v
o 3 ^ p W

rS o a CX:S2 p
fg 3d -- B
ö ^ ä o *2 . £

« g £ 8 ’S '*»
£ sä <*

V O Jr O 3
KL © L . Sr .

- v cpSR - -«2 ^£ .<As
B « _ _-P -A^ —

Ä V „ S
g g * >■£

■2 5 «
3 5 <= §

£ 0,5 ’S
s ■b L » L
8 *y L
« . j -- ©
v (g ^ o

*
« B

’
w

'
S

jo u 2* «° p £
3 oft c qj

V o Ä*R "15 R jo

Ä * S ®

s
.-5Sl

C3 W 1 0'S w oft

LZ
SS. il 5' *

, « 5
a d
O '

p
*

, » |

R» °
d »

3
2

*
V

JO 35

(W S
*’

«> .S
3 ^

•S Z

sS S
’S 5

p *2
g 2

'S JO

C SR

I 5
5

3 d ;

JO

« 3
3
3

JP
SR 3

»
. 3

^ 3
S § RR

.S SR
SR O P
» LA

a

-8 .^ 1O f
3? S

- §
a £ „

•
£ ® ’ g

«(3
8 S

£ § 8'S JO «O
I « Ä

r> w S -
§ 'S

^

D £ S £
W 55 « «o £

£ « .? -
3

,§ ,§ s

« ’
S 3

JO •—
CR ^
DZg
aj 3

.5

.y rd «ö
3

o 3 "
5

C 'S

p

‘
d
3

.- jd
P iS
o <v 3

S P
SR ^ —

QJ O

o So

i * a J• ^ gs« —

« '»« ;
Ws « ■•

£
§ v „ _a >-* « 3

f

x So
ZL c
SiSa ««>

vÄj | »
s

- ^ | .sgi
ft « « «O x» Ä

üö » a « Ä .SKft . 8 .'S

S - • •- 'S w w g £ v ca
PwiicioSS ^ r̂ - jÄc

c "“
p ' f° 2 ‘E B55
Se n» »
— s sr a sr £

2d '-

ej 3
§ ^

S 5

_y S
§ a 2

^ ^ 67 « 2 v s' ■* S ^ 3 - gi ' ^ R
r s o p̂ — ^ 0 d 3
5 «h e o ß ts Pf

3 .d a3
^

3

3 Ä c
t » 3

d S

*R P
^ 3 S o _

^ oSP .we - P 'X ' _ a

£ g .g «
e ^ | « S5S

BÄ ? s “

© ::v
-

• 3 =
• sö

W g•2 - 3
y )

ft o
a ■Z

<* - ,2 . 03 w :3
3 V «o

©
w

w S ? *o
3 3 '

; il

8 «ö
" • Ä S -3 4A> 4*
3 — 3 “ 3

S 5 5sS<g 3 45 « ' -
** o> TO j_»

s « -o
e | #
,-a . S ^

: >e
:5 **

s | ö
50 F

*
" a s :=

'
5 3 W

La - g | vI „

3 " 3 | «

22
w

JÖ L 3 « if .c 3 a v,- ■— ta

St
jo 45

s

wJ ^ ^
W W

» P1
gg

»

;
's •*

^ 3 s Ä .
5

'
| ssf

« a

Sw §

£ 3

f ^ ft a »
Io - 3 y OX
w 3 ^ vP ^ s*1

vP ^ -* *P
3 y a o sP

S ® 5S « ..

_ 3 g ®
'p ^

*S " s- e ^ .'

O o
*
Ä P O l

w S 50
'

^ v S Ä W

— v e; .— sP -*R P PS 3
** .— « * » £ rOS ^ ^ OO '.

R ® » ■

2 , « s _ „
g « «' "° « _ -ft

SR 3 mm. -4-* ™ JO
« ■S ^ -8 c« Ä g

•
e 5 ft Z - JZ g

" ft
•* 2; H g os ^8 p .£ a >- c g

• 3 - ft J a

<Ä « 3

=a
» g

O

£ g 'S «
— - - a 5 v s

iL> • ■ — ■”a ® ^ I

a
‘
«5

ft

L SS

Z ^ £ §
3

2 .s
P os

3 ^ w w w
LZ - V 3 V ©

3 -3
3 v3 SR
P fP _

© f
S-»

ir d

; .3 a
' cn
'

S Ä
O 3
3 SS

*d " 3
V0se jo

tsv tt «ft
feftjg

« gl”!? 3 ^ R-»
3 -

^
’
S

LsG

«SP
3

'
Td
3 3

g
ZF

«3 ^e l
d ^
3 P

3
P

’ L 3 ÄS d 3 .̂■
© S51S - 5 ,

:« '
> G

-L

1 -2 o
§ | o

3
K '

Sj csV s

3

P '4
3 W

3 ÄCT O
3 Oft P

§ a2

4 '
S «

, oJ4R . U
O 3 w
a § «

? •- 1
I s =

S ~ 2
» ' s s^ -2 "H
5 3
« S s

’fs r

K -? ^

Oft ^R

£ SR 7t
©

g M

*
3 S 03
3 3

sf !
e

« «
ft ^ » -2

. 'e •= a

- « —- iO .
•2 u =8ft a <- ! ««

sIS .g
J8 >& -

"

« « s « a- a % ft «
- -Sg |

ft £ s« .ft g •

RR « JJO P- 33 .
<Z §

'
SR<-
« _
P

^ W

® £ |
p
So g
8T

2f B

3
3 _ ^
«> C 'S
« 5S §

o A
8 « •

S
- ^ _

a s S •-

. ■»
"
o «
SR 3

sS

5 JS 2d
' !

CD 3 oftt 3 ^
“ V 3

H
'

3

a> 8
cs *
3 P
3

BfV 3
3

eo
7 ? 3
.2 - v
U 3

v « © g

P
SR -
P "

©
*
3

ftS
wA - « -
Ö <j w 8 w
ü <» h ®

« -e
£ s <* **, « -

g
,,rr

ft ^ 5 8 « 5
« vr irgJS
ft a .2 « X »
3 #V P ^ )3 .

!
'
j5 sIZKIgs

SRP © P

A 'L '

3 S

• SR SR

-P v

g A

1 ;
_ > V
v

*
3

f ®

2 ftS
p
■£ " L

e
“ ~

? W .- - 8 « b
ft M •* £ a

ft -8 si a | 8
g ;8 -a 5 ft 10 °« ““ o'

ft 8

1 § » *
! •— « ü
> J5 £

ftf :
3 1

JSi

L « -'

a 5
o £ -

ft * « a > 'Z £
- . . -ft =3 Ä 5
8 je !? ft „ ^ _

-S - .2 8 L § «
« X .Ä « g s

8 US» ,

8
L2

gs 8 «

P :3«Ä Ä lij5» .cj G7
3 'LP

ft
§ S «

W
’
w

8 t - ^ ‘8
^ o 2

'S '

s ^ «
’
r

g « - 'Sp . SR SR^ o a

l ^ ^
ft

« - 5
^

.f ^ g
8 a ‘ «-

'cT
S ec 2

S :§ £
A ^ ^ 0
rp
3
X»
D

3 '
3

cs o “
8 «0
8 ^

3 Z
MÄ

-2 ^
'S
Sä
CS
3 TT
5 3
o 5
S3 p
# > * -

oft
3 g

p es

Ijg
SR

SR
3 ;3
a
MDCS

oft 3
o jo

Oft SS SR oft

«
■S - sfw

CS V
3 ;

S 'S d

Sg ^
. « ** N

3 aO «JO a
^ «s»

' L

-D S -
' -

iS
a

=2 .
B ^ 3

3

’ oft
KCS
i .S

3 XD 1
3
3

SM
s «

'

a es
ü o
a a

'

S c !

— — ,ü p 72 — 3 3 3 a_ ■S7 DT ’R* Ai »P
LZ

d s
.8 o
3 35 j

:3
Z
3

3 '

Li
cs

’C 5
er «jSR<-J« SR«> W -W

P RR ^^ w CS
,^ . P ' 3
3 P 33 «R^ ^ 8
S ^ a
v a *>

3 3
>3 «
oft jo

--- o w
so sr a

3 a *3■- S ü
" ■*» g

8032 .
a .g « S

«e
SÄ

g ©
-Q

»S> . _8 Le . -8
ft 8 ^ „
5 2 ft «» £ ft .j—

« Sv i
s S

^ g

S ? S sS » -=
| t ft ä ;

ft ^ GK
'S S a ^

a«? 5
- ^ !3 S
§ a 8 a

- 5 -2
.

’
f ft »s>

5 3 .St «2
*>L ? ©

» «8
Z «
a .
2 £
öS L« :3
3 S
V 3

_ 8
äo »

g «
(3

0® ft

« I
-S 8

8 VP p

P '
oft
CS
3
3

s .
67
3 '

J8 .

| <35 ®

SR £-
i « ! '
►sr £ .
j ß <y 1

© J=>ISJ-K ft -
.2 - a"
a -Ss «e

•° ’
g

" S §
„ 5a

Z ^ 8 K
W HÄ ' »

: « A « |
' S ? B ^
A ^ KN
c7

w tJ w

P So
S '

a
3 .$ : sr

£ r «#
a

dp 3 •»
« S -rv jZ8 8

« - 5 8 * r— a S E
. « " a
t . ä . g .5« § £ 8
S * j£L5

8 '
Sv 8 Sr

£ ®
3 .

3
3

P *S "P SR

•+Z 35
H —

3 £ ^ 3
O .*n « SR 3 O

* .77 <1> «j iH
p ts irr _0

Oft —
35 S ^

,X g 3 p
g - ßlSSK
8 p SR
- 3 £ SR•3- SS p

P 3 pK

3 >

ftR
r < L

ftR
3 >

O

s
a w
o ea
N -

-ft ■« S a« 5 « -

ft J8 -®

® # .» ft
« «S» :2 §
j« a 'S ' S

W ß

a B P 3
S w Ä '

y a *ö® ® « 3
« .ft ft Jo

P S Oft
V

ff ®P Oft

P ^

■® 5 «
Oft Ä •*-
V a - 83 3 3 -3
se

3 00
^ « ***

i * | s

p Qf

S .a ZK

s J8 ©a sr .c «»

i S (! H« 5 » s « 5

ft CO - a co

* f 2 «« 09

W *2 'S
>§ -8 CO

ftKL >8 G •«

= «S
•. 3 p

Oft Oft 35 P
3 P 4»3 .3 :3 A

2 £ «

Z §

LZ .a §
ZG fttt

P

» 4 «

£ ^
aa «

£ 2 ^

a ft '
Z

« ^ G

P 3^ 3 .3

8 § d
^

s 5
a « '

P
£ 0

p d

111
!ri S « w

K

a . co <399 «2® -S ' 'S '

ZG 8
co S

ft es -j-
«s •-• ©

a « 4 -

s _ g >4
e « Ss «

* £ «

«§ sU ®
Z , a3 a 0 tt p

Pp .5 cs
d .« £ p ^
® Ss ft

:a „ :* »
“ s wJS

.- -8 c

B SM4L 8 .
3 Jg ä - .8
LZ - jZ WJSjo



2 . 2 " 3 § ©

* S § }§ « 3
*

1
St § a * S3 *2f»« £ « SS- «
» f ä ?

"
L

ßÜ,A 8 A
f & - 2 5 . S9
H « S -'

S ' S
S E& «*. & SS £ .
p% » S s
« -= . - ►, A °
§ V- SS:
3 £>3 . <* - _
g -S « « 2

,
"

<s *• £ .- » ® 2 :
. Z A Z2 . A

Kl
SS:

$ gg
><■% . —

CT j— & SS
3 2 5 , « 3 32 . 3 « * to X
=> 2 o 8

« 52 . 5 sg3 S § -3 , -r " a
«" ZE D £
»3 » - ÄS » ’*

Lff - SZ - Z«-» -2 . 3 8 » 3
. « cm to* 3 , 3 g

*

3 ^ äS-
f

-
33 toTO 2 —

p | 2 ?
a « s ~

Hü # 2 ;'g ' TO 3 «

eh ? « . ®
öS 'S?1 . «■*

slll ?

a -er
5 . a „dg ^
ä 55

" ** B

S

— g . © 5
3

ÄjS . -» »» ?
2 A 2 « s^ « SOr

« '
.. g,A

D
a 2 "ä

SCI' to —
A 3 if

S c
'
_ !

« S

I | s
§ se

Ä. O ss ss

» °
S : aS

» Jp S
" ‘

Flo H „
s » 8 K I 3
? aC £ § © I

3
" -

Ä ^
s

|
S

r s

3 -3 -

~ 31 '
ä w *<
g . a Jo
c£ s I~ s i

Ö

) 2 *** &

«o
SC‘ * r?

I ' Ö§ f ft 3 ;
L " >» '

3 TOft

©
'

ft A
£ >t £

>
3 (be ÄC

3 Cu
es s§ > g to xSl gS »

es 0 D «
po n * SS 2
3 2 ; cd 55

z* po*- *. 2 . SS Dr
B

g
a *

B « 8 J?

Pi

3 gje

« o »

§ § DK " ^ «* f ?
« 5 to a 3 8 - j^ S

'
S

'
isi

3 3 <9 io 80 S "
£ ,

ft © (5 ) ft >3 ' — g " ■

5 « i2s ? l ! «98
« SWg , Ä LsH

^ ör D ^ Ä ?

5 - P ^ as3
*3 « -ft 3 'S ' §

« ff ? i : . 3

Z LK » - 3 3 -£ •

ZsH »
"

g §**-* •*« D -jj »>- *• •* 2
§ • S * 2 Ä ^

sa a - a
3 p 2 a

3 g L g ® s § g 8 - TO
” § 2 Sfr 3 &

* j 3 'S ' E ! q ' Em
ft 3 a 2 — 3

2 . § » sa . #

1 3 a AS § 3

fst § A ö
® ? L « « 2 . ©
fES ® 3 « i «
3 ft A 3 « o
2 a —

2 . 8 S 8

fil
SG,g

s ©

SS. o ss
L - L

1 s
2 » 5 .
S ly CD
Qg « <a

» :

« v
'S

"
!

5 4
Cr •*

n
|

I
'

6
5

5
*

T
1P
3 .

g 3 ^ *

®
*

-j - <*
c 5 rt
s I 'S?Ä s S

s « <?
■

<■& tts SS
CD «

- « ü

* * 5?

sf 5 sgiSI ?

- 8
" 3 « ? * " ^ ° 3 §

>r» 3 o , « “ 2 LZ - 2 fi 2 « A
^ ^ 2 . 2Ä » ^ la 2 . 2

^ ^L. s §
n - « H /fcj * ! ) a 2 i SS 0
o s 7? S WA cp 'S ? S 2 * i»^ ^ SS « X . X S CJ5-- S
CD C 5* ^ 3 * ° 2 ^

ä 5
*BZ

s - aliT 3

§ Z
-

f* rt

öl
' * SÄf

2 <r>
CD

D: 0 ^
1 öSb

80 « ir ä

s
| s

b

m 3
3 ?

. .
" a ? « s 3 S " r

3 £ gls ^ : >3 ? - « s
u -Sr

3 2 2 TO M». ’" TO ’ Ts A -=2 .22 « « e /' S! 3 SS- " ►Ö8 : a . 83 S . 38
8 - ft 3 : 8 - » 2 . S -

_ 3
_

Ss « 3 « " ^ 2 ZK

s »
^ SS
«o 2

5
*

D ^

2 . | ' o

ft 2 **

'
J . « srg 2 ^
» _ SP ^ S5

a ® & 3
« JT & 2 . 5** « - — s .

£ 3
3 ® » ft Z

itirff -« 2 ^ o
’

<t S .
F ? 33 ? 5 r I

~
gf s

^ <?
S - ^ "

q
*

^ 'g
' Ä

-

L^ s»

<*

§ sr

ZZ« : S*

G »

s &

<sg
& § .

»
« A

:. A *Ä
; ^5

i ' s .
3 SS

8
35**»
« G

D
S
§ '

nCT
C
jr
a

<v ^
«0 335 cm
2 *ta
I «*
o 1-A8 S

bo g

f
S

'
S 8 Z !

' ® 8 '

Za ' ^ s sw
3

ftS Z 3

3 » sfij ? srSs .
2 ; § « ft « 3

a d er
m a ^ S -is «
S . § - f £ ^ s

: a
3

| , | n
o « ! ,

3
j .« ?

» TO 3 'SS' 8
TO s . S 2 3 3 ge
' •

aIsSm ® '

© " " ? ! M - ®̂
a g >s ä % 18
A MS 6 & AS
s m 3 M ^ jj

8 3 .

■2 » . 3

ffl ' ö

5r |
s "

s -

(v> ? « ■&
^ "3 !

^

3 ft Ä' e

? sr $ s2 8 =« ft
" ■

gfri
© % ,

§ ■

1 3 |
-

sf ?
"

3 ft M A
* ft <g 3

'

-S '
lf =

3 : to ö '

f 3
‘

to

8
M

TO
» S —.
2 3 2 E

8r |
'

® § = ?
a « ss
52 »

Ü *§ i
s § «
CP w C5

S g s 1
„ . . » | 5 ! S

R !3 3 3 ft .^
3 ftfSS ?

ft )_ r « Fs
** ** « <£

P « ' 'S ® 2 Hi * -
o e « 55
^ « CD O S "

:
a - • a « (9

<%
» isj
gSf
D
a

*■*
« p sa =
S 1

s 8
D A
ft a **
8 | g, - - «M
0 - 2 ; -« ft s

2 «
8 ~ 2,
aSs

a
c - 2 " « P " ?
- 5 . « ! ' ' ” "

Ad
2 ^

If

ftöo !
o r
A ‘ A0 2 » ■

5 «
& &

cy a
d a
5g «
w Cr '
S «

* f fl

*• s a ä 5 « w •
1

ft «*■« 3

:. « . ^

5
a
<3P

« TO^ S
W 2

f .S- | § | f
* *

« ^ 3 to]
ä S *- a *

Ä 5
*

D: 2 <pp2 p»
H 3 £ 8 ^ 5

M ft -K ^ ) « K

to. J , AS « ' *

S - y, 2 a
2 . » 2C a sS> C/ft « «

aftSk « at
5s 5® '
- Z ^

: a

^ ftg
Fft a

T n *
8 ^ 2 D

—>3 =S :
TO1 858" r *- o -

« ^
S

3 3 a
A 2 ®
3 - Z - <1

g « ©

fti - S
2 . ^ ^
£ . § CM

S
ÖS

tz ft

2 ". TO
ro

3

« -. I 5 .
“

8 « AftTO« o « ft ' 3

r
«

“s? ^D 00
a ee»
« v

^ !

§ L

Z 3 ' '

22 &

L
g 5

*
§

S « "
Zsa

3 iS 5 « 5
^ r» Zt « rt

*
ä

*
■3 rt » » c « 3

09 „- TO »Jo 3 2 "
_ SS 2 - 3 ft
a s K ft -
ö 3 a ^ ft - '
es —- to 3
3 GÄ 3 «
CA 3 g , ft | TO 8
H H A CM «y
; ^ ggs

i | « löe
2 « « ft »

' 3 3
T '

<- /« a a ö a « o
* i 4®5

s | .
ft 2 . ® *

ft
g, —

:

_ ; S g

lg ?
i : 5, ?s

- . « & . 3

? I | 5 | ? SI

8 5 & aä3 « - mm

3 3 3 ft ! ft

« ■
© A 3 ö

8 ft " & S
a a 8 a S

2 » 2
2 , _ « A g -*

ftg
S

S 3 M.
ftTOrt

H ^
© L ^

'

. 8 - 33

I ! «
:

'
SS ft

" 2 A © 8

ft ft
3 »»

> «3 to
"

;:
"

33 S %1 TOD ft ®"
;

| | . a ?

o • • ' ■

A
3

^ Mt 8

ft ! TO 8 ft
ft - - 8
A L ? '
" 2 ^ 2«-t» O S
cr > -sK
a p»

CD
Pt
ö
a *

S '

s

cp
s

Co

3 ^ s 4
- t —- .
<a «-*
er -
S 3
? f
a s *
*̂ 2
^ s *
^ Z

^ sss
<r a ä
<%

- sj

tu
'

« 5
rt **

S S
5 °

sff

Z -r

5 s
cs

O ?
S
Aß

H

& *
D H

2 *^

H J

f

K
a
S

A t& » ^
2 • ^ jr-7
2 ! 51 3 «
^ O » 2 J?0 « S : °
? S 3 c

3 ft
:• § * )ta ft 3

A C » *
«G>A —

a si «
ft ! ^ 3 8

-3 Kft - L
15 . ft *

* pitn

o
a

?

L
o

fl .
2 . r

s *
s
a
CD

O
*

£ *

| S | _
Ä.* 3? cy "'* CD

M 'S ' 0 « k _

i = ür
3 «

Ä
S »

ft -
TO ft EZ

3 ”
3 CA

3 a g M.

Ö A 3 -ft
®

f 2 . 3 Ö I « i f
2IZ § »

CJ! iS 3 2 . m
AgSSs

**

2 1 2
s 2 !

: ä
= 5 i

?

3 3 to k
2 .

^ » ft
3 j - 2 ft
3 3 3 2
5 . to a ? s

2 . 2 .'
Sftft . 'ä '

^ ZZI
2 2 . 0

Ä r SS
er 3 - TO
2 © 2

« 3 @
s *1CD— •

«
*

2

2 3 ®* 'S -
3 « « ft

. s - « ; g «
ft ' 3 TO A
3 g •“ 3

8 ö8i
'g

' S ^ ' 2■ra Cg rs“ «G<3^ 2
a

a
” S

§
■" 8 ^

& 6 j? 5 a .ft * 3 TO 3
gS

' 3 2

§ M
3 3 A» %»3 0 »
^ Ä -

g |
? a 23

* » f
“

s
a «

'
re Ü

^ 0 <s

cp
f gg

s
'

pft

ft © A (3
H O 2

» H . ÖS Ä Ä
-j

'o 4 STÄ $g
p S -Öp /
u I CP*3 ! D
: I d 2 ^
> '

o w
“

l a » 2 a
' -s ' -2 . Z ! Z
' S - ft & 3

s 1 « _
K ^ ) ^ -

§ rl
'CP D *—*•—>a> a ^

1 » 2 3
S " « G

n *3
« 2 . L

%2>Z7 s ...
CT
L 7 L "
ft

3 83

- ft Il ' f5 ^ a -=r 3 *. _a 5 - r - ^
a “a : w <-r

3 Z »
S ‘

O TO -

—> e = »
3 $ 5 ' ft
« 2 «
^ »L ®
2 C ' fö2 '

'S ' » ■»

3 «£ <

Cp m
2 » -
»-r ,

!L .

^a :
H' 2 .

^ ^ *& »
*

<5

« c &
S a

3 ft . TO
"

. 5 «

8 *
s | .

P 'ga ' Oüo ." ~ » s
D

s a
CD Cr —• .

d ^ ^ a S

Cp CP ^
n g *5*®» a CP CD

2 8 ss : So »
**

g ) S ft - ^ gi

« >
TO g

2Z
pT «

d » a a w <
s ff « ° * 2 .
S » W (yS
a ' zr ° ' *

tSSia

ft 3
cr >a"

;Ä
« 0
a a
D

« to S 2

” e -Mi-g 3

Z
- L § Z

" °

2 ft s A
33 S

- rogS - A

3 ft

asSl
tz . 3

^
? 3 ^

© ft TOK
n ft 5» ?

s ö er PO S a
er

D ~
A/c

' a "
2

s ^ a

i
Hi »
<0 2
a

D 0
a " Po >Aa po

s « ..
wf
3

"
r a § ■—1 3

CD S :
2 . ^

D
3 ^

g ? JÄ - p. Ag =
Ä

PO 0
s

"
.

ti sl
«Ö ' <0

sr D » r a a £ ? 80

Ss (£~ S . L
to g _ . _ .. .

d a * ss a 0 rr ^
<Jg & ■O 'S ' S

* Pi^ ^ s D:

g » 2
TO M TO

; ft -«
_ .. « r
A o

" ?r -
Z

1 3 e

ft $ öA 3 2
C3

«
"

© 2—i *-t a
s —t ^-Z ^CD
B S a

| >5 ft
8 3 —

3 ft 5

? r !
KZ 2 .
a ^ a

tV- K g
-

5f -3 * ^
5

5 »

LZ . - 3
Sk C3 3
TO « TO ft

ä £ «
8 Z

- TO
A 3
^ 8
O

— Ä

a :'a
a ^

3 d
! f

D

D w .
H ^ S '

a

f ^ cr

&

a 5
. s DP
tz

^ ft

s
2 . « :

Ä
a

2,0 Cm

5 7 ° ^ ^

Ps c**
» s

2 |
<rr S
* > «
» 5

CD
1° <S

"

© L
ä » «
8 K

8 ft

ö

^ fy>

S ä
a
S ss

0
g '

? sl ®

2 0
a a
D M
CP «ra O
3 ri
«/ 'S
Cp

I 1
a
s
, «
© 2
H 3

8 . TO. 8 3 A
ft
<A
3 «
8 g8 3
CP

% Ä
s *o

*

a
CG

ca
2 «

. CD

' a <s>‘ 3f p<
Ä » -

fg
*

c
o

® _ .0 a '
a 'S '

® g
KZ .

a . d
^

S * " S 5

o a

’S * « 5
E x> ®

er "
D p» 3 j
S,g A

O 3 ft
? § 2

-8 ! »
PO

a 5
a B
T - "

ft ©

L JTO

3 ! Pv

d a
a a
^ D

ff

ga
3 p»
D S *
? o

'
S « :'s Pv
Ö

D
CD
« ö
ir
s

er : 2 . 0 « p

'8 ' '2 .
a
3 £

D
gs

S a

S §

a - co^ a

3
*'S '

® a

Ä . .
.er a

D
cp ZZ

a B

— , S
<0 a

<0

a : S S=
SS

g -

» Zs
S § s
po j5
a r-r

Cp ^
0 s■<?a «r
a po
a a

a
ä

a ZT k

ä ? • » s

2 3 5 2 ®

® Jg

« 3 8 S .

LZ

TO L

f

'S ' W
c?

HK 3
■a ? » ps
a» SS
§ a Z
a ^

5 , -i? D:

S 2 S ;
a * <0'S ' a

aff wPO D ” f
PO oer « a .

Z - L

» ZZ
po « a

a
M

^ 7
*

B2 er »" PO
D S
a o
ÖG
CD -L-
PO Ä
g

'
Z .

S ' D
« 0

2 . W
3 "
a
D -̂ .
’
s

'
§ .’r 3

*

a
S ? 5
3 '
PO <-«

H
'

öäf !

“ "

” 3 3 5 M
St M
2 «
D ®
a 0
® ^ c . n»
^ » c 5 - ^

a © :
. . A . :

II ’
d a <
S ^ J
ST a '

>3

' ss 25’ ;

® - - ,

■
'
s 2

'
5 poa <-r

8 A Z §
ft TO

A 2 2 39

A A — §
8 3 A ft

„ ft - K -ft

©

© 83•o a « -
a ^
« CG

KL
a «

2 k

c? A 1

er ly
3 2 . ^
m » Ä

2 .
a =►a . cd
» PO

T S

a
CP er

<-* O <?G< P
Cr

' a a *

27- '

PO

3 t
© TOt3

3 5 «

"
is

* » TO .
ft

s
8

S & a

^ pt §
a A 2
g . ir jp
c/i

'
ä

o *
s « a

e ^

o * DP

D
AZ

D
^ 3
a s

?o

5 (v*
5

*2 .“ <z
D

'S '
S

g |
5

o § 2
S ' — ^

A ^ ? «
TOft 3 . g

© ” 3 "

SC. E

Ps «cp «*

2 a
‘ a 1

a
»

^ aa - • po a ©
vS&

la

8
"
—

a

Z -T
2 . Cr
a :

Cr ^ |

Es
a S .

a

a
Cr

2 S '
a “
D
'S '

gä
a «
•"C <0

s s
« u D

© o
2 . 3
Z -

'
«-►• 'er" a

1
3

"
o

2.
■Sp

PO*

« s

3 §
a
dpS 1
PO ^

« : a «
«

ZI ? 5
po a _

2

(V# 0 '
U . a
a 25

TO^

TO S
"

» te
3 i
L ?

A ^ »

« 5
"

!
ft ,£r,

*
« » —
" • 3 A
ö TO -
O » TO2 «

D
S § ft

■5 a
' po « *

- •3 ' ^
3 —,cr

. o Ä
ÄS ^

'
2 . s '

a ?
S ' S 'Ö '
32 g

e
a D
er a

««

^ SOj
a

* »
■2 ! "3
® —*

Z « !
>& a , C ;'S ' p̂

* 's?» *k*
2 a

P4( S \ 3 :

5
"
So

3 ft 3
ft

8
* 2 "

3 g
AS -

S ' »

g »
5 . D

>

« — M
2 a --a : - 'S '

S ' TO a

MZ
"

Sts M
fr sp

~ -

3 * A

2 p̂ v

er S 1
po

^

D: 2 .
^ kD
B . °

8 8
2 »

| 2 .

3 e

| |

sS §
» 3

'
S 3 : sft ft £ ,— « TO
tr ws . ©
ft f s af3 § • a so « ;
~ 2 » 2 ?
' " " ■

2 jr 'S '
© VS 3 ' TO
S ' po er a

| as & ?
« AB « S 5

■T
' a

"
to1 30

^ « s ©ss _ « «
» Ö 2 Ao -x *er * 2 ^
3 A _ a . «

ffjis

C 3 » 2 ! A

53* g 3 ft .
" Sa S "

50 A ® «
^ a ^ 2

p̂ a a ^

SaI #

f « sl I
a § KH .3 ®. «g

f ? *
S

|”
2 a © 2

8 ?
& Si

HSSj ?
2 a 2,ß5
a ^ po 0
§ Ua Z §

a -s

(P

•. CD er* D SS«-r a

p?

a

Z § -

D D
? *• » D

C Cfer >a :

« s ft | ao 3

1 05
a ^ tr
s » ^° " a &
PO a 2 .
« » r *-

'S ' )

! A

^ D
'

^ a Z Zpo a
TO . . 3 M2 a ^
“

8
. Ls AS 8

5 3 ? 5

TO- 3 * 3
»jo ft «

S ' ft
"

S - • 85 :

A § > to^3 ! 3

gr © I * - s

2 L - LS3 . -3 ! 8 3 »

— 3 3 ^ 2po ca cp 2
-
TO-3 : g . S
3 «

"
ft A OÖ

^ » TO 2 . ^ 3
ST 5 . po n
2 «

" 3 s ; 3
TO ft — TO3 £ « — ft

ft TO A TO
g * ft 0
4 | l | &

S 2 2 Kl»“ TO *» A

2CA a 2 - ® SK
3 3 g

3 -Sqm *?

So 3

ft - TOA © ®

5
3 ^ 2

3 ! SV
D^ «G O

SO p̂
Ä

SG PO

' 8 g »
a « ■

«»■g ,
— s >-ft « S« 05

9 « 3 .
» 3

« l

3 2 Aft
5 - 3 & 2«
» D ö ' 2

" es . 8

'S »5 . CDp< ö ' po

«ü a
§ A 2

ft 2 so

So 3
tr © Ä A —* So TO

ft 5« *'
t - © « ,

& ÖSJT
PO . TO<-t -—
3 EL S
g . « « ■ 2

“ 7po po a a
w er oT

äs gr «

r , S *

2ZE

» © »

2 2 -» 2Sv O
CD 3g

- TO 2 . A
s A -

TO S9 3 =o TO

| 2 ©
|

SO

8 S —19 ©

2 ft 2 ft
* ft !» ” 3 :

ä to TO ~
f * 33
« * t - >JG *
TO_ <ys «
'? s

" » to. o

| = ■a ar

3 <«

§ 5 ©

SG «i

« *3 * A ZS. a■cs »
w £ '

to
*

3 - A © 3

— ft BO»



9h. « 3 Karlsruher Tagblatt, Freitag, den 4. August 1933 Seite 11

INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Freundlicher.

3. August . ( ffunlfprndi . ) Ausfübrungen
Instituts für Konjunkturforschung über de » star -
Rückgang der Zahlungseinstellungen und So «,

fj&fe uns die Bereinigung der Wirtschaft verliehen
7̂ Tendenz heute « ine gewisse Stütze . Jerner rea -
kn die Mitteilungen an , daß sich die monatliche

sl^ " Erzeugung in Auswirkung der Arbeitsbeschaf --4Ngsmaßnahmen der Reichsrcgieruna feit Auauft
Jahres um rund 8VV Mill . RM . aehobcn hat .

die weitere Belebung der Eisenindustrie durch
Stärkung des Binnenmarktes fand Beachtung ,

^ ^ von konnten Montanwerte profitieren , wobei
UH Mitteilungen über die Umtauschrclation bei dem

umbau des Stahlvercins mitsvrachcn .
»^ ° aesgeld «ntfpannte sich weiter auf 4% % .

Balutcnmarkt waren London —.Kabel , mit
g, - gleich einem Berliner Dollarkurs von 3.05 *u“ ten , Pfunde : Paris 84 % .

<sm Verlaufe war die Haltung frcund »
. ^ cher . Auch der Renten mar kt lag eher

*■** n d l i ch e r . Landfch. Pfandbriefe waren
. s Hweg fest . 8% igc Pommern + 2, Hypotheken -
EL®«

®r*Me lagen « her schwächer . Stadtanleihen no-
^ rtcn freundlicher . Berliner Emissionen , sowie die
Dresdner Anleihen gewannen 'A . Staatsanleihen
? “*jn teils gehalten , teilweise etwas leichter . Neu -
^ «anleihe befestigten sich um insgesamt 40 Psg .uitbefitz holten ihren Ansangsverlust wieder ein .^ -euergutschcine waren unverändert .

Der Privatdiskont kam wieder mit S% %
Not « .

. Der Schluß war weiter befestigt . Farben
Men auf 183,25 an . gelten & Guilleaume konnten
«T um 4,5 erholen . Nachbörslich hörte man :
^ raubank 81 . Gelsenkirchen 81,25 , Farben 138,25 ,Mnix 38,26 , Orenstcin 34,5 . BMW . 140,5 , Rhein -
^ t°bl 90,5 . Daimler 20 , -Voesch 02,75 , gelten 47,56 ,
7,°ubesitz 11 .02 . Altbesitz 77.02 , Reichsbahnvorzugs -°" lcn 99.37.
^ . NeichSfchuldbuchfordcrungcn notierten

folgt : 1934er W .62. 1940er 84.87—85.87, 1940er bis^»48cr 78 .12—79.12.

Krankfurier Abendbörse .
. Frankfurt . 3. Aug . lDrahtbcricht .f Die Abend-"örs« nur eine sehr geringe Umsatztätigkeit .? uf die Nachrichten bi» über einen unsicheren Ber -
, ^uf der Neuvorker Börse hielten Bankenkundschafi
und Spekulation sich stark mit Aufträgen zurück.

Kurse hielten sich im Durchschnitt auf dem festen
Schluß der Mittagskursc . Farben waren 0,25 leich -
^ 4. ebenso auch Phönix und Stablverctne um je 9,25 .-teichsbankanteile zogen 0,75 an . Am Rentcnmarkt
Max Neubcsitzanleihe weiter gefragt . Der Kurs lag
N 11,70 gegen Mittag etwas höher . Im weiteren
Erlauf blieb die sreundlichc Grundstimmuna er -
Saltcn.« ergworksaktie » . Buderus 72 . Gelscnk . 01 .5 , Har -
Mr 97,5 . Klöcknerwcrkc 58, Mannesmannröhrcn 02 .5,
rtansfelder Bergbau 20,5 , Laura 18% . Phönir Bero »
Ku 38.25 . Rhein . Braunk . 187.25. Rhein -Stahl 90,5 ,
L°r . Stahlwerke 38. — Transportwerte . Hamb .

Pakets . 14% . Rordd . Lloud 15. — Jndnstrie -
Me «. Aecumulatoren 171,75 , AEG .-Stammaktien

Bekula 110% , Cement Heidelberg 82 . Conti
^ uurmt 159,75 . Daimler Motor 29. Dt . Gold -Scheide-
unstalt 172,75 . Dt . Ltnoleumwerk « 48,25 , Elektr . Licht

Kraft 97. I . G . Farben 182.75. I . G . Karben .
Assel leer 120,25 , Goldschmtdt . Th . 47,25 . Hol,mann
^ '75 . Mctallges . 49,75 , Rütaerswerke 58.75 . Siemensu»d HalSke 155 . Thür . Lief . Gotha 09,75 , Aku 88,75 ,
Annberg 49.5. — Anleihe « . Altbesitz 77^ . Neubesitz
U .70 . Schutzgebiete 1908 0,70 . Schutzgebiete 1909 6,70 ,
Schutzgebiete 1910 8,70 . Schutzgebiet« 19118 .70, Schutz¬

gebiete 1913 0,75 , Schutzgebiete 1914 6,75 , 7% Reichs¬
bahn BA . 99Ä Ber . Stahl -Bonds 58,75 . — Bank¬
aktie « . DD .-Bank 54,25 , Dresdner Bank 45,25 ,
Reichsbank 150,5 .

*
Stärkung des Binnenmarktes schasst weitere Be¬

lebung in der Eisenindnstri « . Nach einem in der
Zeitschrift „Stahl und Eisen " veröffentlichten Bericht
setzt sich die Belebung am Eisenmarkt , die nunmehr
schon seit einigen Monaten anhält , auch im Juli
fort . Kür fast sämtliche Eiscngüter kann eine Z u ¬
nahm edes Absatzes und ein« Steigerung
der Er,euguna festaeftellt werden . Die Zu¬
nahme der Beschäftigung ist nach wie vor fast aus¬
schließlich der Stärkung des Binnenmärk¬
te s , u,uschreiben , während die Ausfuhrmenae
zurückging oder sich zumindest auf Lormonatsböbe
hielt .

Der Londoner Goldpreis beträgt am 3 . August für
ei« Gramm Keingold 2,79179 RM .

UmsatzsteuerUmrechnungssätze.
Die UmsatzsteuerumrechnunaSsätze auf Reichsmark

für die Umsätze im Monat Juli 1933 wurden durch
Bekanntmachung - vom 1. August 1988 wie folgt fest¬
gesetzt :

Aegypten 1 Pfund — 14.41 RM . . Argentinien 100
Papierpcsos — 93 RM . , Belgien 100 Belaa — 58 .09
Reichsmark . Brasilien 100 Milrets - 23.33 RM ..
Bulgarien 100 Lewa — 8.05 RM . . Kanada 1 Dollar
— 2.80 RM . , Dänemark 100 Kronen - ' 63 .86 RM .,
Danzig 100 Gulden — 81.85 RM . . Estland 100 Kro¬
nen - 72.24 RM . . Kinnland 100 Mark — 0.20 RM . ,
Krankreich 100 Kranken — 16.48 RM . . Griechenland
100 Drachmen — 2.42 RM . . Großbritannien 1 Pfund
Sterling — 14.08 :>tM . . Holland 100 Gulden —
109 .02 RM . . Island 100 Kronen — 63.83 RM . . Ita¬
lien 100 Lire — 22.24 RM . , Japan 100 Äen —
87.90 RM . . Jugoslawien 100 Dinar — 5.20 RM ..Lettland 100 Lat — 78.25 RM . . Litauen 100 Litas —
41.88 RM ., Luxemburg 100 Kranken — 58 .89 RM . ,
Norwegen IM Kronen — 70.49 RM . . Oesterreich
IM Schilling - 47 RM . . Polen 100 Zloty - 47,21
Reichsmark . Portugal 100 ESkudos — 12.70 RM . ,
Rumänien IM Lei — 2.49 RM . , Schweden 100 Kro¬
nen — 72.34 RM . . Schweiz 100 Kranken — 81 .28
Reichsmark , Spanien 100 Peseten = 35 .14 RM „
Tschechoslowakei 100 Kronen — 12.52 RM . . Türkei
1 Psund — 2 RM „ ttngarn 100 Pengö - 78.42 RM . .
Uruguay 1 Peso — 1.45 RM . . Bereinigte Staaten
von Nordamerika 1 Dollar — 3.01 RM .

Die Kestsebuna der Umrechnungssätze für die nicht
in Berlin notierten , ausländischen Zahlungsmittel
erfolgt etwa am 10. d . M .

Südwestdeuischer Holzmarkt .
Was den R u n d h o l z m a r k t angcbt , muß fest -

gestellt werden , daß heuer verhältnismäßig grobe
Umsätze, besonders in Nadclstaminbolz . getätigt wer¬
den. Die . Preisbildung selbst ist sehr stetig bei
Tendenz zur Kesttakeit . Trotzdem ist für den Wald¬
besitz bis setzt generell »och kein Wandel geschaffen
worden , da die Einschläge zu stark kontingentiert
waren und alle Erlöse der Wald verschlang . Des¬
halb sieht man mit allem Interesse zu Beginn der
neuen Einschlagsveriode einer Aufwärtsentwicklung
der Rundholzpreise in langsamem Tempo entgegen ,
so daß endlich wenigstens eine , wenn auch nicht hohe
Rente für den Wald wieder heraestcllt wird . Der
Laubstammholzmarkt war nur für Eichen interes¬
siert bet niederen Preisen . Nadelstangen selbst sind
kaum gefragt , ebenso ist das Pavierholzgcschäft fast
ruhig . Auch das Eichenrindenacschäst darf als abge-
fchlosien betrachtet werden . Um Schnittholz

herrscht , wie meist im Hochsommer, zurzeit der Ein -
schoberung der unverkauften Schnitthölzer , aus den
Sägewerken Ruhe , da die im Krühsahr «insetzende
Preiserhöhung die Produzenten zu Vorkäufen veran¬
laßt hat . Große Verschiebungen in den Preisen in¬
nerhalb des Schnittholzmarktes sind nicht zu nennen .
Aus dem Schwarzwald hört man für gute Dielen
18' , 12" , 1 .5 und 2" 85—70 RM . ic Kubikmeter , reine
und halbreine 75—80 RM . . sogar noch darüber .
Kiefernschnittbolz . zu Modellzwecken verwendbar ,
wird gehandelt , frei Mannheim , mit 43—48,5 RM . ,
reine Modellkiesernschnittware erzielt , frei Karls¬
ruhe , 50—62 RM . : die südwestdeutsche Sägeindustrie
ist mittelmäßig beschäftigt. Es besteht aber , wie man
aus Kreisen des Eisenbahnzentralamtes vernimmt ,
Zuversicht auf . größere Umsätze. Im großen Arbeits -
beschaffunasvroaramm sind etwa 3 Millionen Holz¬
schwellen vorgesehen . Auch rechnet man mit neuen
Aufträgen für die Waaaonbauindustric und den
Tiefbau , so daß für starke Spundbohlen Absatzaus¬
sicht besteht. Rotbuchen ziehen an . das bedeutet
erhöhte Nachfrage von seiten der Maschinenindustrie .
Normales Schwarzwälder Vorratsholz erzielt 23,5
bis 26 RM . ie Kubikmeter . Listenholz bei normalen
Dimensionen , franco Mannheim . 31—33 RM . und
auswärts , mit üblicher Waldkante 28—32 RM . ie
Kubikmeter . rt .

Berliner produktenbörie .
Berlin , 3. Aug . ( Jnnksprnch . ) Amtliche Prodnk -

tennotierungcn sfür Getreide und Oelsaaten je 10M
Kilo , sonst ie IM Kilo ab Station , ölhaltige Kutter -
mittel . einschließlich Monopolabgabes : Weizen :
märkischer . 76 Kg. 174—176 , 189 .50—189 .50. 191,50 bis
— , 193,56—193,50 , Tendenz stetig : Roggen : märk .
71/72 Kg . 141— 143 , 157— 157 , 158,50— 158,50 , 161 bis
101 , Tendenz : Lieferung stetig : Gerste : Winter¬
gerste . zweizeilig 146— 154 , vierzeilia 188— 138, Ten¬
denz ruhig : Hafer : märkischer . 134— 140, — , — . — ,
Tendenz stetig : Weizenmehl 22,50—26 .25, Tendenz
ruhig : Roggcnmchl . 0/1 , altes 20,25—32,25 , Roggen -
mehl , neues 19,78— 31,75 . Tendenz stetig : Weizenkleie
9,80—9,40 , Roagenkleie 9,10—9,30, Tendenz ruhig .

Mannheimer produkienvörse .
Mannheim . 3. Aua . sDraht bericht. > Tendenz

stetig. . Die Stimmung sür Brotgetreide hat sich
leicht gebessert, nachdem ' gestern kleines Mcblgeschäst
ging . Man notierte amtlich je IM Kg . netto , waa -
gonfrei Mannheim , ohne Sack, in RM . : Weizen , inl .
75/76 Kg. 19,75 , Roggen , inl . 10,50— 16,75 , Hascr , inl .
15,75—10 . neue Wintergerste , inl . 18—16,50 , Kuttcr -
acrste 16, Plata - Mais . . gelber , mit Sack 18.50— 19,Soiaschrot , Manul, . Kabr . . prompt 14,75— 16,10 , Bier¬
treber . mit Sack 13—13,50 . Trockenschnibel . lose 7,76 ,
südü . Weizenmehl , Spezial 0. mit Sack, und Aus -
tr.uschweizcn 30—30,25 , aus Jnl .-Wcizcn . alter Ernte
29—29,25 , aus neuer Ernte 28—28,25 liüdd . Weizen -
auszuasmcbl 3 RM . mehr , südd . Weizcnbrotmehl
8 RM . weniger als Spezial -Null ) , Roggenmehl , mit
Sack, norüd . 23—84, Roggcnmehl . südd. -psälz . 28—24,
Weizenklcte (feine ) , mit Sack 7,75 , Rapskuchen 11,50
bis 12,50 , Palmkuchen 13,75 , Leinkuchen 15,25—15,50 ,
Kokoskuchen 14,75—15, Erdnubkuchen 15,50 — 16,50,
Sesamkuchen 15—16.

Sonstige Märkte.
Magdeburg , 3. Aug . Weibzucker ( einschließlich

Sock und Verbrauchssteuer sür 60 Kilo brutto , für
netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb zehn
Tagen 32,45 RM . . August 82,60—32,70 RM . . Tendenz
stetig. — Termiupreise für Weißzucker linkt . Sack,
frei Secschiffseite Hamburg , für 60 Kilo netto ) :
August 5,10 Br .. 5,— G . : September 5,10 Br . . 5,—

Geld : Oktober 6,20 Br . . 5,10 G . : November 5,30 Br .,
5,20 G . : Dezember 6.50 Br . . 5 .40 G . : März 6,80 Br „
5 .70 G . : Mai 6,— Br . . 5.80 G . . Tendenz ruhig .

* Breme » , 3. Aug . Baumwolle . Schlutzkurs .
American Middl . Nniv , Standard 28 mm loco per
engl . Pfund 11,93 (11,87 ) Dollarcents .

Berlin , 3. Aug . (Kunkspruch . ) Metalluotie -
rnnge « sür je 109 Kg. Elektrolytkupser 58,— (58)
Reichsmark . Originalhüttcnaluminium , 98—99% , in
Blöcken 160 RM . . desgleichen in Walz - oder Draht¬
barren . 99% ,164 RM . , Rcinnickel , 98—99% 330 RM . ,
Antimon -Regulus 39— 41 RM . , Jeinsilber ( 1 Kg.
sein ) 36,50 —39.50 (37—40) RM .

* Mannheim , 3. Aug . (Trahtbericht . ) Biehmarkt .
Es waren zuacführt und wurden ie 50 Kilograinm
Lebendgewicht , gehandelte 62 Kälber . 27 Schale , und
121 Schweine ohne Notiz : 754 Kcrkel und Läufer :
Kerkcl bis 4 Wochen 8—10. über 4 Wochen 11—14 ;
Läufer : 15—18 RM . . Tendenz : Kerkel und Läufer
ruhig ,

Devisennotierungen .
Berlin , 3 . August 1933 (Funk .)

Geld Briet Geld Briet
3 . 8 . 3 . 8. 2. 8/ 2. 8.

ktuen.-Air . 1 Pea 0 . 928 0 .932 0-928 0-932
Canada 1 k . D. 2877 2883 2897 2.903
Kons tan 1 lt . P 1-998 2.002 1 -998 2 .002
lacan 1 Ten 0-839 0 -841 0 .859 0 -861
Kairo 1 Be . Pk. 14 .30 14 .34 14 .32 14-36
London 1 Pfd . 13 .92 13 .96 13-9» 13 .98
Neuyork 1 Doll 3 .047 3053 3 -147 3-153
Rio de J . 1 Milr . 0-244 0.246 0-244 0-246
Uruüuay 1 Peao 1 .449 1 -451 1 -449 1 .451
Amsterd . 100 O. 169-93 170 . 17 169-58 169-92
Athen 100 Dreh . 2 .408 2-412 2-408 2 .412
Brüssel 100 Bist. 5864 58 -76 58 -56 5868
Bukarest 100 Lei 2 . 488 2 .492 2-488 2492
Budn . 100000 Kr . — . — — . — — . — — . —
Danzis 100 Ol. 81 -67 81 .83 81 -62 81 -78
Helsgfs . 100 f . M 6 .144 6-156 6164 6-176
Italien 100 Lira 22.11 22-15 22-13 22.17
lucols 100 Din . 5 .195 5 .205 6 -195 5 .205
Kowno 100 Litas 41 .71 4179 41.71 41-79
Kopenh . 100 Kr . 62-19 62-31 62-34 62.46
Lineal». 100 Esc . 1267 12 .69 12 .69 12.71
Oslo 100 Kr . 6993 7012 70 .13 70 -27
Paris 100 Frcs . 16-46 16 -50 16.43 16.47
Prag 100 Kr . 12.42 12-44 12-42 12.44
Island 100 i . Kr . 6294 63-06 62. 94 63-05
Rica . 73 -18 73 .32 7318 73.32
Schwei* 100 Fcs . 81.37 81 -53 81-24 81.40
Sofia 100 Lera 3.047 3-053 3.047 3. 053
Spanien 100 Pes . 34-96 35-04 34-96 35. 04
Btockh. 100 Kr . 71.83 7197 71-93 7207
Rexa ! . 71.43 7157 71.43 7157Wien 100 Schill . 47 20 47-30 4695 47-05

Berliner Devisennotierungeu am Usancenmarkt
vom 3. August . London —Kabel 4,56,75 , London -
Paris 84,53 . London —« rüsiel 23,74,5 . London -
Amsterdam 8,20 , London —Mailand 68,08 , London -
Madrid 39,62 , London —Kopenhagen 22,39 , London —
Oslo 19,89 , Kabel —Zürich 3,742 , Kabel —Amsterdam
1,7938 , Kabel —Berlin 3,04 , Tägl . Geld 4 .5% , Privat¬
diskont 3% % .

Züricher Depisen vom 3. August . Paris 20,28,75 ,London 17,12 . Neuiwrk 3,75 . Belgien 72,12,5 , Italien
27,15 . Spanien 43,20 , Holland 208,60 , Berlin 123 20,asten , offiz . Kurs 72,80 . Wien , Notenkurs 58. Stock.
Holm 88,36 , Oslo 86 , Kopenhagen 76,50 , Prag 15.3T5,Warschau 57,75 . Belgrad 7. Athen 2,95 , Konstantinopel
2,48 . Bukarest 3,08 . Helsingsors 7.59. Japan 1,04,5 .

Kursbericht uus Berlin und Frankfurt /
Berliner Kassakurse

2. 8 . 3 . 8.
Roancntenien .

2. 8. 3 . 8.
Stenergntscheine .

SrlCaKurö 86 86
« UIIB .1934 97.12 97.12
. . . 193591 .1291 .12
» II 193684 .8784 .87
. . . 1937 80.12 80 .12
. . . 193877 .1277 .12

Festverzinsliche ,
« »besitz 77.62 77 .40
Sorten* H .1511 .62
6 Kart . 23 __

9. 1000 §8 .75 69
6 „ 1—5 $ 98.25 —
0<7)Rei«,S29 98.87 98
6 « eich» 27 83.60 83.50
4 „ TchatzL82 -
v°»», « l. 82 .25 82.26
dPreuh. 28 101.5 10178
0 « cha, SOI 1Ö01/« 100 10
0 Sahen 27 82 82.25
6 8n». 27 84.25 84.62
6 Dachsen 27 84.50 84
7 Thür . 26 73 —- 100.20 100*6

1000a 1009a
6.70 6 .70

0 P-K 3011
S% . 311
Lch»tzg.I908

Mo. 1909
Mo. 1910
dto. 1911
dto. 1913
dto . 1914

6.75 6.75
Ptandbr . Bit. rechtl .
Preutz. Pfandiriesanft.

6 (8) Reihe 4 85.75
(8) . 13 a. 15 -

17 u. 18 85.75
6
6 (8)
6 (8)
6 (7)
« (7)
6 (7)

19
10
21
22

84.40
85

~

85 .75
72.60

6 (8) « alb 80
6 (8) ba. 4- 6 80
5 bo . 1 + 2 -

Westdeutsche Baben.
6 (8) Reihe 20U.22 80
6 (7) . 24- 26 80
« 18) ftOM. 21/27 -
6 StoSte. Mannh . —

AnslandsrenteD .
5 Mer . abg. — J .30

12
12.50
0 .

'0.25 0.200 .95 0 .95
3 .40 3.25
5.10 5.12

?2.75

0 (8) Somau 16
^ (8) Komm. 20
“ (7) Stamm. 6
, Obligationen .
I SH.M.G. 60 „« (7) Stahl«,. 58.50“ Sudetlteb . 96 .25
° darbend . 1X5.50
Hypotheken Pfdbr .

. « ecUnet - hpathelenbk.° (8) Reihe 15 82.25
(4^ siju . ! §;§§

'■ <8) Stamm. 4+ 5 676 »amm. 3 67.50
3iotbb. « tanbltebU .

.?(?>K« .U,17Ä0,21 80.60
^ « ) Reihe 22- 24 80

S 8- 13 81J (8) Staat. 23 66
■Bteut . Centtalbaben .S Reihe 24 80.75

B SL - 28 80.76
:V8/Ä . - 26/27 80.75

- 26 Li,. 84.50" 8) « am . 25 28 64.75
l M « alb 80H» ) . Sam . I 65.50
6 iJK Rsanbbriesbaick.
I (.8> «eihe 47 80.37
6 o8 . - M 80.75'»> »am. 20 66
6 Babenltedii .
« 'S , « -ihr 4 m* 82.75
6 $ * §2.75

i ' 9 >

46.25
83 .25
26.5
21 .25

»am. 7
7,917 82.50

4 Mer . abg.
4shL«.Lt.l4 12
4 . « alb
4 C*.« tonei
iU » ««6.
4 lütt . «».
4 . » 08b .I
4 . . II
i » Soll 11
Tüttenlase
tu Uns . 13
4H Ung. 14
4 . Salb
4 . « t 10
6 . » tan.
5DafiaDtabt
«natal .I25e>
. I «.II5et L4 ig
. In .II1et 24,10

5 Tehuanl . —
4)9 . -

Verhebt »wett «
«S .Betleht 46.5«llg.Lakalb 82
»altimate 26
Canada —
f«fl4 »b.iBi lf .62 99.5
a . «» & &
Hamb.Düb 19 —
Hansa 18 18
Saib.ülaob 14.7514 .87
Süb.EIsenb

Bankaktien
ilbea
« ab. Banl
« anlCI .W. 61 .87 66
Btaubanl 82.25 —

Hyp. 60 61
, Beteinbb 100 . 100

Beti . Hb,g. 87-25 37-25
Cammetzdl. 49.5 49.6DanMPtrt 30.25 30.26St. Asiat. - —
DD-Banl 54.5 54.25
DICeiiltÄab 60 60
chalbbieia», 100
Dl.HhP .Bl. 60.37 60.25
. uebetsee 30.12 29-h

Dte»bnet 45.25 45 .25
Lur Intet . — i
Mein.Hhpo . — 65
Mit», « oben - —
Vsi. Crebit - _
ReichSbanl 151 igo
Rh. Hhpoth. g7 47
RHW .Bob. g- 75 Z7
Dächs.BabC 73 tz —
eUb.Saben _ _
Wesib .Bab. — —

Indnstrieaktien
9ecumuTo(. 171 .5 172
«Ha. 33.75 33 .75

3 . 8.
21 .25
109
59.5
77
IS '5

2. 8.
R.E .G. . 21
Aisen -8em. no
AmmenbPa 54
Ampetw. —
Anh.Stahle 77
«schassBtbn 50 5
, Aellsiass 21'

Augsb .NM . 50.75 —
Bachmtzabe , _
Basal» 20.25 20.5
Ba« A.» . - -
Bahel .Wetl« - -
B .M.W. 1391/a 140i/a
Bay.Spiegel — zz
Bembetg 44 44
Berget Tsb. 150 157.5Betgm. El. 12 —
BI .Gub .Hu» - 110

2. 8.
EInit.Btk. 163
Eisenb.Betl. —
Ele»tD >e»b -
EI .Lieser. 84
El .Liegni» -st
ElDchlcsien 71 .5
ElLich »»t 93
EngelhLräu
Enz.Union 74
Ctbmannbb 16
Etlang.Btg. 73ch
EschweilBg. 220
shalkensiein 58.25
siatabi» —
AGsiatben 131
gelbmühle 57.75
siellenGnIll. 44 .87
sfarbMaiot

3 . 8.
163
76.5
84725

72
^

97+ 2
74^
73?5

3 .
1933

2. 8.

i

3. 8.

» Holz 43.75 43 .5 GeilingCa .
Jtrlsrgnb 73.5 73.37 «tHenbag §4 -87 62

sinbl _ _ Sen schow OS _ —

995
155
&25

- 44.7!- US

» inbi
«tsttzlcht 109 110
Masch . 61 62.5Rtnrabe — —

Betlh .Meff. — 29« et-Moniet 84.75 84
BtanRürnb — —
» ubiag — —
Btschw.A« .

s.Knbnsitie qq
BtemBesigh _
Btem .Wolle 15g
BtawnBob . —
Bubetus 71
Basch a»». —
Bhl -Sulben 54.75 55
Chatl-Wasi. 70 .75 71 .75
Chatl .Hütte + +
J .G.Chemie 140'ü 141»Ia
. 007° bez 121.5 120-1.

Ch.Budan — —
. « tilnan
, He,den
. « elsenl.
. «Uber»
. « chnsier

Shilling « .
Shabe
Co »e.Beig
. Chemie — —
. Spinnerei — —

SaulSumm1159 160
. Linoleum z7 12 34.5<

Daimler 28.75 29 3!
Dt.« tl .Tel . 1097,, 103

Babear —
Baum « . 84 83
SaniSa» 115-:« 114-'.Erdöl 111.5110 »/«
Stabcl 59.6 58
Linoleum 43 42.62
Bo« 8 8
Schach » — 109
Spiegel — _
Sieinz. — —
Taselgla» — —
Teleson 53.5

67,75 57.50
41

_
6 -

- 42
160.5160 -1.

46_5

IJ .5

64

Tanftem
Eisenh.

Dartm . AI ».
Ritter

Unianbr
DsbChrama
„ « atbine

Lp, .Schnell 21.2!
Düren Met 60
DüfiHösel —

Masch .
Dhkh .Wbm.
Dhn .Rabel

2.25
39 39
41.37 40.75
160 160
88 88
199.5199 -/
20.25

13
62.5

20 .37
21.25

63.5

« enscha«
Serm .Cem 47
Geresh« !» 42
Gessürel 80
Gilbemeisia
Sstabb .Wolle -
SlasSchatte 64
GlauzAuck. 95.76 95 5
« IfidanlSt. 130 —
« aebbatM 64.5 64
Gaibschmidl 46.75 47.5
Görl .wagg. 18.5 20.25
Srltzner 20.62 21
Btaßmana —
Brün Bilf .
Grnschwitz
« nana «.
Habetat.« .
Hmlethal
Sageba
HalleMal».
Hamb.El.
varb « umm
Harpener
SebwlgOh
HeibenauBa
HetlmSittm.
HeineCa.
Hemm.Aem.
Hilpert
HinbrAusser 56
Hirsch «aps. 6
Hirschbg .Leb

Kronprinz
Kun,Treibt
»üpperbb.
Lahmeher
Lanrahüttr
Leipz .RIeh.
Leapalbgr.
Lindes EI«
Linbsiröm
Lingnerw .

iMagb .Berg
Monnesm .
Mansfeld

132-/a MarieCans .- Morl,KÜHN , 60.2
47-25 Maschb .Unt. 41-6!

Buckou -W. 60.5
Mar.Sütte 117»/« 113
Mech .Saran " —
Mech.Zittau 18.5 —
Merk.Walle — —
Metallges. 49.75 49 .5
Meh.Sanssm — 48 -5
Me, A..G. - -

125 126»,.
18 .12 18.37
36 36
r t
75 77
62?37 62?5
26 26 .87

60
42 .87
60.5

82_ 81J7
- 65

5̂
°

48
^03.5 103.5

ih
97.5
79.5

m
79.75

- 6
25. 12 25.25

- 117»/«
31

6.25
Harsch
Safsm.S».

obenlobe
Halzmann
Hotelbett.
HuiaBresl .
L.Hutschenr
HüttrSohser
Alse Berg
da . Sennh
And.Blauen
AülichZmIer
Annghan «
»ahlaBor,.
»aNCHemIe

Ascher»!.
Stlöckner
C .H.Kaorr
»öhlm.Dtt».
KolSw .u. che -ja 05
«alb« chüle —
SallmAaurd —
«öln.Sa« 61 .5
StönWilhelu _
»JlibScbet —
« r.Thür. -

6176 63 .25
- 16

"

51.5 51.25
40 40 .5
55.75 -

109 108</<

35.6 35
8^.75 82.76
122-/. -
57.5 58
188 187.5

..5 -

73
161
66.5

Miag
Mimasa 201 20
Mitlelsiahl 57 57
Manteeatinl 28
Mülh .Berg 81 .
MüllerSum . —
Ratr. siellsi . —
«edatmerte —
RLans» ahle 161
« arb .EI« 65.5
. Trikot “ “

RarbfeeHath 32
97orbtoSroft _ —

838 " iZli -PVSSt MW
Bintsch ~
BlanenSarb ~ 44

Tüll ~ ~
Balhphau 23.75 23.5
BoppeWirth “ g§ ,
BreuSengr . 89.5 89.5
Rabeb.Etw. 152 162
Rasguin — ~
Rathgeber« 41.75 42
RanchWalt. — ~

137

203

137.5
3975
40.75
90
l«7.6t

53
89.5

53
89 .75

84.25 84-37
51.5 51.25

H:
63

Relchelbröu
RelcheltMet.
« einedet
Rheinfelben
RH.Braunk .
. Elektra
, Metall
. Spiegel
, Stahl
:.« .E.

R .W.Solk
RW . Stahl
RichterDa». LL 'LS
Rieb.Mant. 88.25 -
RiebelHaen 40.75 41
Rabbergrub , - - 7"
Rasenthal 35.5 35.5
RasihAniket 62-25 61 .5
Rürksarth 45.75 45.25
Rütger « 57.25 58
Sachsen« . 35-5 35.5
. Thür.Btl . 3575 35
, Webftuhl 30 30 .5

Sachtleben — 143
Saljbeisnrth 170.5 172
Dangerhans — —

2. 8.
Garotti 67.5
Sauerbre , —
Schering -st
« chieh.Desri 54.5
Schlegelbr. —
Schl .Berg.si
, B .Beuth.
. <51. B
» Porti.
SchneiberH.
Schösserhok
Schönebeit
Schött S.
Schnb-Saiz .

3 . 8.
68_
56

^"

80 78.5- 92
55.75 56.5

- 45.5161 160

16.5 -
176.5176 .5

Schultert cl. 101.5 102>/«
Schultheiß 117 116
S-Schnl, je . - 37
Schwabenbr. 130 —
Seib .Rauar . 13 .75 13 .62« leget» . 44 .25 46 25
Siemens « !. 42 —
SiemHolSte 154 154 5
SinnerA « . 63.5 64-st -st

2. 8. 3. 8.

Stabtb .Hütt
Staßs .Chem
StaitkCa.
Stöhr» amg.
Ltalb .Zint
Stollwerck
Süb .Ammob
. findet

Tag,Conrad
Thörl Oel
Th. Elettr .
» « asL»^

Tie, Köln
Transrabia

- 16.5
38.75

1
-

*

3 .62 -
155.5 -

105.5 107
16 16.62

TriptisPor,
TritonW .
TrinmphM.
o. Tücher
TuchAachen
TüllAiöha
Union chem. 75
Barzin .Pap. —
BerSpieltar , —
Ber .Banhen 15 5
. Böhlerft. -
.chem-Charl . 45
, Tt.Rickel 70.5
, Glanzftos, 46
, Eoihania — —
, Laus.Slas — —
, MetHaller 20.12 20.25

Schimisch . 64.5 -

- 5 .5
74T5 73?5
100
38 .25 -

74.5

70.5
47

36.37 38.25
-st

55.5

Smhrna
Stahl
fihpeu

Vittoriaw .
Bogel Tel.
BogtkWol «
Bagtl .SPitie — —
BoigtHössu — —
Wagner Co. 53 51
wauberer QÖ 86
wasf« elseak 100.5 -
Wenberoth — 38
Wesieregetu 126 124
Wesis .Draht - 72.5tStdül.ft. 118 —
WitznerMet. 73.75 74
Zeih.Akon 60 —
Zeih.Masch . 26 27.25
ZellABer . 2.5 3
. Walbhos 42.5 41

37.554.5

! 2. 8, 3 . 8.
Vereiehernnien

/« . -Münchsiie - 980
Aach.Rückb. 150.5 182.5
AllDtuttBer / 200 203
dto Leben — —

2. 8. 3 . 8.
Lpz.sfenrr — —
Magd . , — —

» Leben — —
MannhLers . — —
Thur .A . — 697

Berliner Sifiiufikurseim variablen
Verkehr .

2/ 8. 3 . 8.
Kolonialwerte

Sl .C#oft . 39.5 38.6Neuguinea — —
LtabiMine 19.5I SOiantuna ^ 85

Anleihen .
Altbefitz 77.87 77.62
Neubesitz - 11 .62

Verkehrewerte
AS, . Berk. 45 .5 -
All . Lokal — —
Canada — —
7 ReichsbB, 99.37 qq 37
Sapag 14.12 T
Hamb.-Süb — —
Hansa<D. — —
Narbllahb _ — —
Ctabi - -

Banken
8t . ei. B3. — -
- f. « rau — 81
Reichsb abg. 150’/a 151 .

Induatrieafctien
Akkumuk. « oibfchm . —
Atu Hamb. Ei. 104 104 %
AE« Harpener 97 .75
BMW 139 140 .5 Hoesch 62775
Bemberg Hoi,mann
BergerTies 160 -/. Hotelbetrieb
Berk . » arl»r Ilse Berg
- « ratt Li« t 109 -t« . Genuß
« erl.Mas » JunghanS — 35
Brl .-Brik. » uli-Shem
vuberuS — — . AscherSl — —

Cha-Wasser
Chabe
Ct-Summi
Ct-Linol
Daiml -Ben,
Dt.At.Tel.
. CantSas
. Erdöl
. Linol.
. Eisenh.

Eintracht
El. Liefet.
„ Licht -Str.
. Schlesien
Engelhardt
A« Korben
Feldmühle
zeltenGnill
Gellenk.Bg.
Gesfürel-L.

7T75 -
159-/a -

II 29
"

112 111

132 133-/«

tüih

Klörkuer
StolSMeite
Lahmeher
Laurahütte
Leopoldgr.Biannesm .Mansfeld
Mnag
MaxiHütte
Metallges.Monteeat
Lrenfteiu
Phönix
Polhphon
RH.Braunk.
. Elektra

Rheinsiahl
RWE .Rütgers
Salzdetf.
SchI .Berg.fi
. Elektro

Schub-Sahse
Schmiert
Schnltheitz
SiemHolSte
Stöhrstgaru
Slolb -Zinl
Thür.Gas
LeanhTietz
Bei .Stahl
Bogel Tel.
Wesirregelu
stell -Walbh.

18.75 -

3675 ÜJ ?
2015 -
897 5 9037
69.6 -

116-/. -

FrankfurterKassakurse
Festversiaeltehe .

Dt. Werth. 69
6 Reichsanl. 83
Bad . Staat 82.
6Ü « eff. 811« . 74.« Itbesitz 77
Reubesitz 11
Schutzg . 19Ü8 6 .

dto . 19t>9 6.
dto . 1910 6.dto. 1911. 6.dto. 1913 6 .
dto. 1914 d.

4 Bagd . I
4 . II 5..
fiolltürken5 Mex. fnn . 4.!

. Si?i>
'
e, 3 .)

4 Irrigation —
Stadt -Anleihen

7BabKom .« oldrs —
3 . . . 3« 80

Pkandbrleke
Pfölzifche HtzpoiHekeubank

8 Reibe 2- 9
S . 13
8 . 16- 17
8 » 81—22
7 . « alb 11
6 . 10

Liguib. a.$

5 Stil . 24
6 Darmft . 26
7 33tebb . 26
7 » rankf. 26
6 Heibelb. 26
8 Lubwigbh . 26
8 Main, 26
8 Mannh . 26
6 Mannh . 27
8 Plor,h . 26
8 Pirmas. 26
8 B .-Bab. 26

Saehtvertanlciben
(ohne Zins )

6 B . -Bab .Hol, 24
5 Psanbbr . « alb
6 « rahk. Mhm . 23
6 Seis.BalkS.Ragg
6 Mhm .S».» ahl.L3
b Piöl». Hhp. 24
3 Rhein. Hhp. 24
i Beimiet,b.

56.25
59.5
66
59
60
63.40
55.5

64.5
63

2.27
16

6 .5
11 .05

2 .32 .3

Rhein. Hypothekenbank
83.583.583.5
83.5k*
83.583.583.5

66.5
Dresdner
Brauksnrter
Bt.Hhpath.
Lur. Bank
cesi.Srebi » —
Ps»„ .»hpo . 65.5
Reichsbant 151-.
Rhein .Hhpo . 97
Sub.Lobe» —
Wtb.Raten 100

2. 8. 3 . 8.
45.25 45.25

63.75
160
96.5
100

Trnnsportaktien
Reichbb .« z 99.62 99.514. J

-

8 Reihe 6- 9
8 . 18- 25
8 Reihe 26—30
8» 31

8 „ 35
8 Gold « . R . 4
7 « alb R. 10- 11
7 Reihe 17
6 . 12—13

Liquid.
Mett . Hhpathekeirtanl

8 Serie I u. II 86Württ. Crebitoerein
8 Reihe 1
8 . 8

95.25
90

Anatolier 24.12
3 Balon .Manasii , 2 .87
5 Tehuautepee —

lZonkalrtieo
2̂ 8 . 3 . 8.

Abea 44.75 44»/«Bab .Bank US 115
Braubk. 83.5 82 .25
BahBodenIi 11 g 11g
» Hhpo . tO 60.5

Berl .Hblbg 86 75 86.5
DD.Bant t4 .5 54.25
D.Hhp .Mein 66 66

| etbe?b.C(.
Llohb
Baltimore

L12 14.25
15.25 15 .25
24

Indnstrieaktien
Löwenbriin 214 214 .5

44.5 44.5
82 82

21
li ?

Brauerei
. Plor^ .
. Schwartz
. Etchb .w .
» wulle
«dt « ebe.a .ffi.®.
« ab.Masch . .
Batz .Spiegel 33
Bergm .Sl. ^ —
Brem.Be!. 75.5
Brawn-Boo 14.5
Cem.Heiblb 62
Daimler 28.5
Dt . Erdöl 111

« olbCilb 171.Linoleum 43
. Verlag 69
DhIerh.Wib. -
El .Lichtkrast 98
» Lieserung 84.5

Eaz Union 74
Ehl . Masch . 25
BaberLSchl 35
A.S .Barben 130*/
Seinm .Sett. 29

21
zz'

82
28 .75
110 -/«

5 172-/«
43.75
69
13.5
97.5
74

~

25
35
132
29

2. 8. 3 . 8.
Belt.L« uill. 45 .37 -
Brlt . Hg , 25 25« eiling 3 3« effürel — —
Goibschhiibl 46.75 46.75
Britzner — 20.5« rün Btls —
f “(' mnäble 80 80
HaibchReu 13 13
Hansw.Büff 33 33
Hilp.Armat — —
HirschKups — —
»ochtie , 96.75 97
Hol,mann 51 50.75
Ä--ag - -
Aunghans — —
» leinSchan, — —
Knorr C .H. — —
KalbSchüle 89 89
Kons .Braun 56 56« rauhlok - 67.25
Lahmaher 125 —
Lechwerke 73 —
Lub.Walzm 74 .5 73.25
Mainkrastw — 74.5

Thür . Sie, . 69.75 i« er.Dt.0el 86 i

Metallges. 49 .20 63'
Me, A.G. 50 -
Miag —
Maenus 41Mat.Darmst —
Reikarwerke 74
Oeft .Eisenb. —
Reiniger « . —
RheinElek» —
, Stamm 85
RöberWebr. 46
Rütgerö « . 58
Schiink —
SchnellBran, —
SchrStempel 48.5
Schüller» 102
Seil Wolfs -
SirmHalske 154.5 155
Sinaleo 47 47
Süd . Zucker 154»/« 157.5
Sirohftass — 56

69.78
50

74_5
50
85.5
88
47
58.25

48.5
102 .5

3 . 8.
9.76

oigt H«„ . - -
Bolthom — _
Wo,,, . SB, — —
Württ . El . — —
fiellstAschal , 21 .5 20.75Memel 20 20 5

Walbhos 42 41.75
Montanaktlen

Buderus 70.75 71 27
Efchmeiler - _
Gelsenkirch . 61.25 62«otben,, - 98 .5 98,25Ilse Berg — _
KaliAschersl 1215 _« ol,beit . 171 171.5„ SBefteteg ,» löckner
ManneSm.
ManSselb

- 126
62
26.5

203 .5 188 -st
89S 89.75
88 89“ 190

H.Braunl.
Rheinsiahl
Rieb.Mont .Sa,, Hettbr. i90
TelluS —
Laurah . 18.75 18 .3)Brr. Stah, 35.5 38

versiehotungijnletien
Allian, zog 200
Brankona — —

. 300er . — —
Mannheim — —

Zeichcnctllatung :
-i— kein Angebot und

keine Aacylrage• — ohne Umsatz
6 repgrklen
r ein . Dividende

# Ziehung x rgt
0 konvertierte
» erkl. 2. Ligu. Ratt



(Oer M
. chepun (ct

10 % RABATT
auf alle nidit herabgesetzten Waren
mit Ausnahme der Lebensmittel und

Markenartikel.

ans Salsonsctiiuss -verKauis
22 . Juli — 5 , August

sind immep die beiden letzten Tage

Freitaa und Samstag

Schriftliche und telefonische Bestellungen werden prompt ausgeführt .
Verlangen Sie unsere Bestell -Nummer 5320 .

■

Samstag , den 5 . August , von 16 — 18V? Uhr
nachrnfftags-Konzert

■Verbilligte Eintrittspreise

des Motorbootes

,Eitderle >ai Ketsch
'

Samstatf . den 5. und Sonntag , den
6. ds . Mts,., jeweils zweistündige Nach -
mittasrs - Kaffee -Fahrten von 3 bis 5
(15 bis 17 Uhr ) ab Rheinhafen -Nord -
becken .Fahrpreis : Erwachsene Mk . 0.80 ,

Kinder die Hälfte .
Kartenvorverkauf : Verkehrsverein . Aus -
kunftsstelle . Kaiserstr . 159 . Eingang
Ritterstraße (Tel . 1420 ) und an Bord .
Jakob Limbeck Kapitän . Ketsch a . Rh .

Badisches
Staatslheater

PHÖNIX -STADION
Samstag , den 5 . August

Auswahlspiel
zu Gunsten der Opfer der Arbeit

Bezirksliga
Kreisliga

Spielbeginn 6.30 Uhr
Ab 6 Uhr :

Leichtathlet. wettKSmpfe
Vorverkaufsstellen siehe Plakate I

VoIHsfdiaufplel Ocfighetm
bei Baden - Baden .

Jeden
Sonntag

25 . Juni bis
1 . Oktober

780 imtutfmnöel

Wilhelm Teil
Anfang 2 Uhr . Eintritt von Mk . 1.— an

Vorverkauf : Karlsruhe : Herdereche
Buchhandlung . Gennaniakiosk , Musik¬
haus Fritz . Müller . Stadt . Verkehrs¬
büro . Ecke Kitter - und Kaiserstraße .

öommer-vverette
im ötiidlWen
Mzerthalis.

Freitag , b. 4 . August .
Dar Land de;

LSchelnr.
Ronianlifrhe Operette

von Franz Lcbrr .
Dirigent : Wicke.
Regie : Macher.Mitwiekcnd « :

Saud , Knhr a. G.,
Hofer.

Macher , Kratzer ,Rivimns . Croissant .
Fritz . ArraS , Siorck,

Killinger , Degner ,Gpacbewer. Schön,
tHaler, Mehner .

Prüfer .
Anfang 20 Uhr .Ende gegen 23 Uhr .

Preis « : 0.90—2 .90
So . 5. 8. : Samt ersteir-
mal : Dkoraen grht 'S
IMS gut . So . 6. 8. :
Wiener Blut .

Volksbühne
abholen

V. 3 .— 10. August

Iedmjk»B Biogen- M.■ Ted
I HMmm teofcn-l.elir«a»UUt.
■ tlW» m I» SM OliliMtMi, Ek* tf ° t, £ l»eo-
■ jnUu , ArtomsWI- and Fla<|ZM| bu .J

FHsiü üiotsI «. rroy .

Zstael. Gemeinde.
Hauvtsnnagog «
Sronenftrab «.

Freitaa , d . 4 . August :
Sabbataniang 7 U.Samstag . 5. August :
Morgengotte sdtenst
8 .80 Uhr .Predigt 9 .48 Uhr.
«RabL Schiff ) .
NachmittagsgotteS -
dieüst 3.80 Uhr .
Sabbatansgan «
8.80 Uhr .

Weicktags:
MoraengotteSdtenst
8.48 Uhr .AbendgotteSd-tenst
7 Uhr .

INI ». AM
LIvbtpauaan

mrb techn . Papier «.
^ Fritz Fischer.Papier -Handlung .Kaiserstr . 128 . Tel .1072

mm

IM «

Moderne Leltibucherei
HANS SCHWARZ
Erbprinzenstr . 24. enthält nur neue , saubere

Bücher bekannt . Schriftsteller u . wird fort¬
während durch Neuheit , ergänzt Jed . Band
die Woche 20 J . Weder Einsatz n . Pfand .

Auf sofort oder später

4 Zimmer-Wohnung
nt . gr . Balkon u . Zubeh . jtt vermiete « ; ganz
neu herger .. i . Zentr . der Stadt best« Lag« d.
Kaiserstr . , Borderh . Ill , Rah . Kaiserstr . 188II .

Vom 22 . Juli bis 5 . August mmm

h tk

M MW
Tgtß htkaas!/ }

f peitaQ —Sa mstag

Sehlusstagel
“ ‘jtS ? .; -

.!£ I,E5 -- -
a

- k

H ERMANN

KARLSRUHE

Zwangs¬
versteigerungen

Zwangsversteigerung .
Freitag , d. 4 . August

. 988. nach « . 2 Ubr .werde ich in Karls¬
ruhe . im Pfandlokal .

Herrcnstratze 48a.
gegen bare Zahlung

, teigern :
1 Sofa , 1 Stehlampe .Radio , 1 Laden»

regal , 1 Ladentheke, 2
Wareuschränke , 1 Svie -
gelfchrk . , 3 Drehbänke ,
1 Schreihmasch., 1 Fla -
schenMg . 1 Schnell¬
waage . — Bestimmt
versteigert wird : ein
Posten Dameuhand -
schuhe, Strümpfe und
öadeanzüge , 1 Flur¬
garderobe .

Karlsruhe , 3. 8 . 33.Bnir .Gerichtsvollzieher .

Zu verkaufen

Silber-Bestetk !
72teitl . , 100 Gr . schwer ,
»ersild., neu , mir rost-
reien Klingen , mod.

Muster , gegen bar zu
verkauf . Angeb unter
Nr . 2848 t. Tagblattb .
Herr .- u . Damenrad ,«braucht . bist . zu vkf .irion , Schüvenstr . 40.

Erst « . Emailberde !
neu » . gebr . . Garan¬
tie, Ratenzahlg ., alte
nehme in Zahlung .Blumenstr . 11 , pari .

Benützen Sie die letzten Tage des
faisonichluß -Verkaufes
zur Eindeckung in

Bademäntel , Badeanzüge , Hemden
Unterzeuge, Handschuhe, Strümpfe
Pullovers USW . für Herren und Damen bei

[Berta Saer , jCcWocr . 9 *
Auf nicht herabgesetzte Preise 10 % Rabatt

la vergorenen

Apfelmost
zu 15 Pfg . d . Ltr . ab Kelter liefert jede
Menge . Probe am Fab .

Qbstverwcriung Hetmerdtngen -Stuttaart ,
Gntenbergstrab « 21 . Tclcvlüir 83788.

Amtliche Anzeigen

Damen - n . Herrenrad
sowie Kinderwagen

billig zu verkausen .
. Kunzmauii ,

Karlstr . /00 , 11 l ., r.

Gemeinde-.
Kre -5 und GeLäudefonderfteuer .
Die 4. Aionatsrate der Gemeinde- , Kreis -

und Gebäudesondersttucr für das Rechnungs¬
jahr 1883 ist aus 5 . August 1993 fällig .

Wer bis zu diesem Zeitpunkt seine Steuer¬
schuld nicht begleicht , bat monatlich 1 v . H .
8!erzugszins « n zu ciitrichicn, auhcrdcm setzt
er sich der Gefahr einer mit weiteren Kosten
verbundenen Zivangsvollftreckiiitg aus .

Karlsruhe , den 8 . August 1933.
Der Lladlrechner .

2 Nähmaschinen .
ibmaschtne, 38 Jt ,

2 GaSherd « verkauft
Miller . Hereeuftr . 8.

Vorort v . Karlsruhe
sind einige Bauplätze
an fertig . Strab « zu
verkauf . Angeb. nnt .
Nr . 2837 i . Tagblattb .

Grobe Gelegenheit 1^ Büfett
Prachtstück, in kaukas.
Nuhb . svottb. zu verk.

Ritt entr . 30, pari .
Schöner

Lederklubsestel
38 M zu verk. Garten -
itrab « 3a. pari .. IkS.

Emailherd
neu u . gebraucht, bill.
zu verkauf . Soinegg .
Körnerstrabe 14.
Gebr .« üsetts , Schreib¬
tisch. grob Trumean ,
eich u . pol . Walchtoil.
m . wb . Mann ., Roll -
ladenschrk., dto. klein ..
Schränk « , grob , nutzb.
Büdierschrk. , ovastAus -
zugtisch 20Jf . Korbsess .Kästner . Mobela . ,

Douglasstrahe 26.

I haulgernche

Haus
zu kaufe» gesucht mit
3X4 ober 3X8 Zimm .
Zentr . Lage . Gegend :
e- tefamenstr . , Westenb-
strabe . Krieasstratze .
Angeb . nnt Nr . 2847
ins Tagblattbüro erb.

Wer liefert Küche
geg . Tavezierarbritcn ?
Angeb. unt . Nr . 2849
ins Tagblattbüro erb .

Zu vermieten2122m
5 Z!m.-Wchn.
mit Bad n . übl . Zu¬
behör auf 1. Ott . zu
vermieten , Anzusehen
von 9—11 u . 3—6 Uhr .
Näheres Kochstr . 5, Pt.

‘»ü . Bimmct
in gut . Haus« an be-
rufstät . gebild . Dame
sofort zu vermieten .
Rndolvb . Kaiserst . 233 .

Eemvtl . Zimmer
mit od . ohne Pens . b .
kl . Familie zn verm .

Kaiserstr . 24, 2 Tr .

Mlldemiesl .13 .
"-

frdl . möbl . Zimmer v .
sofort mr vermieten .

Üeere Mansarde
Master , hcizb ., an ält .
Frau tos. zu vermiet .

Volk. Hrrschstr. 83.

Modern «

3 ZllN.-Wlhl>.
Welscnstr . 16 , mit od .
ohne ringer Bad . aus
Wunsch Garage , aus
1. Okt . »u vermieten .
Näh . Klauprechtstr . 18.
Telephon 3181 .

Artenitmtze 38
ist im 2 . Stock ein«

2 Ziin.-Wchn.
Mit Küche auf 1. Okt .
1883 »u vermiet Näh .
Parterre daselbst oder
Karlstrab « 114 . 11 .

Kaden mit Büro
u . grob . Arbeitsraum
per sofort »« vernrlet .Zu erfragen

üro . Sofienstr . 74.

Gut möbl . Zimmer m .Bad u . fl . W .. sof. zu
vm .. a . vorüber «. , sev .Ctng . Bürgerst . 21 . II .
Gemütl . möbl . Zimm .
sev Ging ., im Zentr .
an solid. Herrn billig
»ii vermieten .
Kaiserstr . 134 , Ist Hth.

Karlsvilltz.
Schön , gr . möbl . Zim¬
mer m . Bad . Zentral ,
hei », etc. sof . od . spät,
zu verm . Alb . Riecker,Gebhardstrabe 1, lll .

^ Insektin
das Radikalmittel M

RoS -FlS
"̂ '

Erhältlich bei . . .Friedrich Springer .
Rtarkgrasenst r.

Telephon 8263.
Sebr nt. möbl . Zl >»? -

impstzg-, e‘-Bahnhossn . m .
fl. 88 . , Damvsbzg-, elt
L . u . sonst . .
sof. zn verm, -., .
Hoffmannstr . 8 , III -

Gesucht
4 Zim .-WoilNllllg
mit Zubehör , mögb
Z - ntralheiz ». u.
Lage von ruhig .
ler sofort oder svater
Preisangeb . unt . V‘i -
2846 i . Tagblattb . erb

Pens . Boamtiit sn̂ t

2 ZIm.-WohnM
Angeb . uni . Nr . 28 .b
ins Tagblattbüro ero

Wo findet äli . leid .
Fräulein

fceunöl . Seif
in nur best . Hause
Stift ? Angebot« BtU ?*
Nr . 2851 i . Tagblattb ,

Sonn., schöne tAm..Mlst>.
in der Reichs- und Klolettrabe , sowie
2 >< J Almmer. Wohnungen , Pt.
in ber Schwarzwald - und Klosestrahe wst
ringer Bad . Diel «, Loggia, SveisekamM"
und Mädchenzimmer , Zentralwarmwafferbrit -
Grotzcr Fnnenhof m . 1400 qm Rasenflä ^Di « Wohnungen sind auf JL Oktober etmiete» . Anfragen und Bestchtiauna »Ut»
W. Braun , Kloseftrab« 12. Telephon 365« '

BtlllgkN EkWmotMIfeilWIll
am schön . Schluchsee , 20 Min . v . Bahnh .

Hau « , ruh, Lage. Zi . m . 2 v «»'
u . Küchben . A . Schnee. Blakwald , S « l»«f«^

neuzeiOictie Wohnungen
7 Zimmer am Ettllnger Tor , mit einger . Bad, Zen¬

tralheizung , Personenauszug . » 63721
4 Zimmer Block Aug .-Dürr - , Renck- , Gartenstratze .» um Teil m . etnger . Badl . Kalltwobastr .,BrahmSstr . . Dammerstock E !nfa « . -HauS.
1 Zimmer Dammerstock, einger . Bad . Zentralhetzg .Garten ,
6 Zimmer Dammerstock, Zentralheizung , etnserichtBad , Garten , Einsam .-Häuser .
2 Zimmer Albstedlung . Garten .

zu vermieten
Näheres Sftsaaieuftrab« 40 — Ferurns 2531.

FAMILIM .
DBUCKSACHEI

Besuchskarten
Verlobungeanzeigen

Vermahlungsanzeigen
Geburtsanzeigen

Danksagungskarten
GlOckwunschkarten uew.

slakaet In varnahmae Autmaohunz tu Barst preis wer )
TAGBU4TT - DRUCKER KI
KARLSRUHE I. B. F«rn »pr*ch»r Nr. 18,10 , 90 , St,

OMehlftsaMI « KalMrstrafl« 203

Schoko - Buck
bringt wieder seine beliebten fabrikfrischen

Cröme-HOtchen | | |
100 6ramm nur IWf
Vt Pfcmd . . . . . . . a ® #

Schoko - Buck Noe »Hkvorkou »UHßoeeO

Karlsruhe , Kaiserstr ., Ecke Katser -Passag *
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